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Kaiſer und die Kaiſerin im kgl Opernhauſe der Erſtaufführung
der Le Borne ſchen Oper Muſarra bei

des Prinzen Ludwig iſt ernſtlich erkranktſtaltete der Prinzelſin welche eine ſchlafloſe Nacht verbrachte
und deren Schwäche ſehr groß iſt

geliefert worden iſt

der Rede des Staatsſekretärs von Bülow in der Samog

und Schwäche Jnfolge davon iſt in der jüngſten Zeit Blut

gegangen iſt Vor ſeiner Ernennung zum Vorſitzenden des

Bezugspreis
fär Halle vierteljährlich 2,50 M bei
zweimaliger Beſtellung 2,75 durch
die Poſt 3 zweimongklich 2
ein nonatlich 1 ausſchl Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen

Nr 6308 des amtl Zeit Verz

Für die Redaktion verantwortlich
Dr Ewald Schulze in Halle

Fernſprechverbindung Nr 176

rrT r 181

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 18 April Der Kaiſer beſuchte heute morgen das
Atelier des Bildhauers Prof Schott um dort ein für das
Schlachtfeld von St Privat beſtimmtes Denkmal zu beſichtigen
und begab ſich darauf nach dem Zeughanus zur Beſichtigung der
Fahnen und Standarten der ehemaligen deutſchen Legion Jm
igl Schloſſe hörte der Kaiſer ſodann die Vorträge des Chefs
des Militärkabinets des Kriegsminiſters und des Chefs des Ad
miralſtabes Contre Admirals Bendemann Um 12 Uhr em
pfing der Kaiſer den Frhrn v Rechenberg Konſul für Sanſibar
und den General der Infanterie z D v Seebeck der ſeinen
Wohnſitz nach Potsdam verlegt hat Heute abend wohnten der

Die Prinzeſſin Adelgunde von Bayern älteſte Tochter
Der Prinz Regent

heute vormittag 28 Uhr
einen Beſuch ab Das heute vormittag ausgegebene Bulletin
lantet Die Prinzeſſin leidet ſeit einiger Zeit an Blutarmuth

gerinnung Thromboſe entſtanden wodurch eine nicht unbedenk
iche Wendung der Krankheit herbeigeführt worden iſt

Zur Samoafrage
Von der dentſchen Plantagen Geſellſchaft der

Südſee Jnſeln wird beſtätigt daß der Pflanzer Huf
nagel bereits am 4 d M an Bord S M S Falke ab

Der bisherige Vorſitzende des Municipalraths von Apia
Dr Raffel der ſeit einigen Tagen in Berlin weilt tritt
nicht wieder in den Kolonialdienſt zurück Vorausſichtlich findet
er in der inneren Verwaltung Verwendung aus der er hervor

Munizipalraths war er Bezirksrichter in Dar esSalgam
Die ruſſiſche Preſſe erkennt fortgeſetzt die Bedeutung

frage an

Nowoje Wremja meint die Antwort des Staats
ſekretärs nach welcher Deutſchland die unverkürzte Aufrecht
erhaltung ſeiner vertragsmäßigen Rechte als nationale Ehren
ſache betrachte werde England im Grunde genommen nicht
gefallen Wenn die engliſche Preſſe die Rede anch
ſympalhiſch beſpreche ſo ſeien die Ausführungen des Herrn
v Bülow als ein Zeichen für die Beziehungen zwiſchen
Deutſchland und England nicht ohne Wichtigkeit Aus den
ſelben gehe hervor daß die deutſche Regierung nicht die
geringſte Neigung habe zum Schaden ſeiner eigenen Jnker
eſſen Eugland zu Willen zu ſein Dies beweiſe aber auch
daß jene völlige Uebereinkunft zwiſchen London und Berlin
mit welcher die engliſche Preſſe zu prahlen liebe nicht beſtehe
Dies in der Rede zweifellos von größtem Jntereſſe ſei

Das Journal de St Pétersbourg bemerkt die
Anlwort zeichne ſich ſowohl durch die Feſtigkeit in Bezug auf
die deutſchen Rechte und Jntereſſen als auch durch den Wunſch
aus die Tragweite des Zwiſchenfalls nicht zu hoch anſchlagen
zu laſſen

Parlamentariſchos

Berlin 18 April Der Reichstag beendete heute die
erſte Berathung des Fleiſchſchaugeſetzes das an eine
Kommiſſion von 21 Mitgliedern verwieſen wurde Die
Agrarier aus den Reihen der Antiſemiten und Konſervativen
insheſondere die Abgg Dr Vielha ben und Frhr von
Wangenheim denen ſich auch der nationalliberale Agrarier
Fitz anſchloß erklärten die Vorlage wegen augeblicher Be
günſtigung des Auslandes für ungnnehmbar Dr Vielhaben
zog ſich eine Rüge des Präſidenten Grafen Balleſtrem zn
weil er der freiſinnigen Volkspartei vorwarf ſich den Jntereſſen
Amerikas dienſtbar gemacht zu haben Wegen ſeiner Angriffe
gegen den Staatsſekretär des Auswärkigen von Bülow wurde
der anliſemitiſche Redner zur Ordnung gerufen Am Miltwoch
ſteht die erſte Berathung der Gewerbeordnungsnovelle auf der
Tagesordnung

Endlich iſt heute die erſte Leſung der Kanalvorlage im
Abgeordnetenhauſe zu Ende gekommen Der erſte Redner
war der Abg v Pappenheim onſ der gegen den Kanal
bau einzuwenden hatte daß er zu weiteren Kanalbauten führen
werde man würde damit die Henue ſchlachten die die goldenen
Eier lege nämlich die Eiſenbahn Nachdem der freikonſervative
Abg Heye ſich kurz und warm für die Vorlage ausgeſprochen
gab ſich Eiſenbahnniniſter Thielen nochmals Mühe Graf
Kanitz und ſeine Glänbigen zu bekehren Aus der Mitte der
Konſervativen antwortete ihm der übliche Lärm Der folgende
Reduer war der wild agrariſche Abg Symmermann Hatte
Graf Kauitz im Namen der Landwirthe des Oſtens an dem
Kanal anszuſetzen daß er ihnen gar nichts nütze ſo behauptete
dieſer Redner im Namen der Landwirthe des Weſtens ebenſo
muthig daß der Kanal den öſtlichen Landwirthen ermögliche
Getreide zu billig nach dem Weſten zu bringen und kam auf
dieſe Weiſe glücklich zu demſelben Ziel Dann folgte der
Finanzminiſter Dr v Miquel deſſen Rede ſehr getheilte
Gefühle im Hauſe hervorrief einestheils weil ſie den Eindruck
erweckte als ob die allgemeinen Staatsintereſſen hinter dem
Neſſorlpatriotismus der Bauverwaltung und des Handels

miniſterinms hätten zurücktreten müſſen andererſeits wegen des
Gleichmuths mit dem der Vicepräſident des Staatsminiſterinms

ie allgemein politiſchen Folgen einer eventuellen Ablehnung be
handelte So war es ganz natürlich daß der Führer des
Bundes der Landwirthe Freiherr v Wangenheim für ſich
die Anſicht des Finanzminiſters geltend machte daß dieſe Vor
lage nicht die auf dent Boden der Sammlungspolitik ſtehenden

arteien in Gegenſatz bringen und darum ruhig abgelehnt
werden dürfe Nachdem noch der Handelsminiſter Brefeld
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Dreinnddreißigſter Jahrgang

Halle a d Sagle Mittwoch den 19 April

Schweigen zu bringen daß der Staat an der oberſchleſiſchen
Produktion mit einer Rein Einnahme von 8 Millionen Mark
betheiligt iſt legte Abg v Eynern natlib nochmals die
Silngtion dar und warnte die Rechte eindringlich die Ent
wickelung des Weſtens brach zu legen und Parteikämpfe herauf
zubeſchwören die für das geſammte Staatsleben von verhäng
nißvoller Rückwirkung ſein würden Zum Schluß forderte der
freiſinnige Abg Ehlers von der Regierung im Falle der
Ablehnung der Vorlage zur Auflöſung des Abgeordnetenhanſes
zu ſchreiten Vieldentig antwortete der Finanzminiſter
über die Abſichten der Regierung in einem ſolchen Falle könne
er nichts ſagen darüber habe ſich das Staalsminiſterinm noch
nicht ſchlüſſig gemacht Ein Schlußantrag gab dem Abg Graf
Kanitz nochmals Gelegenheit zuſammenzutragen was gegen
den Kanal vorzubringen war Eine Kommiſſion von 28 Mit
gliedern hat nun das Weitere zu beſorgen Morgen Jnitiagtiv
anträge über die VolksſchulUnterhaltungspflicht

Die Nat Ztg ſchreibt Die jetzt der Berathung des
Reichstags unterſtellte Novelle zum Alters und Jn
validitäts Geſetz giebt in ähnlicher Weiſe wie es be
züglich der Krankenkaſſen Novelle den Berufsgenoſſenſchaften
gegenüber geſchah den Alters und Jnvaliditäts Verſichernngs
anſtalten das Recht frühzeitig das Heilverfahren auf
eigene Rechnung zu übernehmen Die Anſtalten werden
ſchon ans dem Grunde von dieſem Recht Gebrauch machen
müſſen weil die Wartezeit zur Erlangung einer Jnvaliditäts
rente auf ein halbes Jahr beſchränkt worden iſt Jnfolgedeſſen
wird die Zahl der Vertrauensärzte denen die Anſtalten
die Behandlung und Begutachtung der betreffenden Patienten
übertragen und die Zahl der Anſtalten in denen dieſelben
behandelt werden erhöht werden müſſen Die Geſetzes
Aenderung wird ſich in dieſer Beziehung weit einſchneidender
erweiſen als beim Unfallverſicherungs Geſetz weil der Kreis
der dem Alters und Jnvaliditätsverſichernngs Geſetz unter
ſtellten Perſonen ein weſentlich größerer iſt als bei dem erſt
genannten Geſetz

Berlin 18 April Die Kommiſſion des Reichstages
für das Geſetz über die gemeinſamen Rechte der Beſitzer von
Schuldverſchreibungen ſetzte die Berathung des Geſetzes
bei 8 10 fort der die Beſchlußkraft der Gläubigerverſammlung
für die Fälle regelt daß Rechte der Gläubiger aufgegeben oder
beſchränkt werden ſollen Der erſte Abſatz gelangte nach dem
Entwurfe zur Annahme Der Abſatz 2 gelangte mit dem Zu
ſatze zur Annahme daß der Schuldner zur Auskunft über den
Nennwerth der im Umlaufe befindlichen Schuldverſchreibungen
verpflichtet iſt Ferner wurde beſtimmt daß bei Berechnung der
Mehrheit die im Beſitze des Schuidners befindlichen Schuld
verſchreibungen ausgeſchloſſen werden ſollen Der Reſt des 8 10
wurde nach dem Entwurfe angenommen und nur noch durch
S Biſat über die Bekanntmachung des Beſchluſſes er
weitert

Berlin 18 April Die Poſtkom miſſion des Reichs
tag s die ſich heute konſtitnirt hat ernannte zu ihrem Bericht
erſtatter den nationalliberalen Abg Dr Paaſche und nahm
dann nach längerer Debatte Artikel I des Poſttaxgeſetzes an
worin das Maximalgewicht für den gewöhnlichen Poſtbrief auf
20 g feſtgeſetzt wird Bei unzureichend oder gar nicht frankirten
Briefen ſoll ein Zuſchlagsporto von 10 Pfg eintreten wie der
Staatsſekretär v Podbielski hinzufügte um darauf hinzuwirken
daß ſchon bei der Abſendung die Briefe genügend frankirt
werden Dann wurde die Beſtimmung angenommen wonach die
Ortstaxe vom Reichskanzler auch auf Nachbarorte ausgedehnt
werden kann Wie in der Begründung der Vorlage hervor
gehoben iſt ſollen zu dieſem Zwecke einige hundert Orksgruppen
gebildet werden Der Staatsſekretär gab zu Protokoll die Ver
ſicherung ab daß dieſe Erleichterungen für den Nachbarorts
verkehr zugleich mit dem Poſtgeſetze in Kraft treten ſollen Des
langen und breiten wurde dann darüber debattirt ob nicht bei
Maſſenſendungen namentlich für Wohlthätigkeitsanſtalten eine
Portoermäßigung eintreten ſolle Wie der Staatsſekretär mit
theilt iſt die Poſtverwaltung indeß nach eingehender Erwägung
zu dem Entſchluß gekommen ſolchen Ausnahmen wegen der un
vermeidlichen Konſequenzen nicht ſtattzugeben Bei der Berathung
über den Zeitungstarif wurde abgebrochen Die Kommiſſion
vertagte ſich dann auf Mittwoch will aber zunächſt die anderen
Beſtimmungen des Pofſtgeſetzes erledigen ehe ſie ſich mit dem
Zeitungstarif beſchäftigt

Jm Kaiſexhof zu Berlin fand geſtern eine zahlreich beſuchte
Verſammlung deutſcher Zeitnungsverleger ſtatt
welche Stellung zu dem Poſtzeitungstarife nehmen
wolllen Jm ganzen waren circa 250 Zeitungen aus allen
Theilen Deutſchlands vertreten Nach eingehenden Debatten
wurde folgende Reſolution angenommen

Die heute im Kaiſerhof verſammelten bezw vertretenen
deutſchen Zeiltungsverleger zuſammenberufen durch den Vor
ſtand der Poſttarif Vereinigung deutſcher Zei
tungs Verleger ſtellen ſich durchaus auf den Skand
punkt der Petition der genannten Vereinigung vom 5 April
an den Reichstag Die Diskuſſion der erſten Leſung im
Reichstag hat ergeben daß die Vorſchläge der Vexeinigung
den einzig gangbaren Weg zur Löſung der Zeitungstarif
reform zeigen indem ſie den Abonnementspreis als weſent
lichen Theil der Grundlage zu dem neuen Tarif fordern

Die Vorſtände des Vereins zur Wahrung der ge
meinſamen wirthſchaftlichen Jntereſſen der Saar
Jnduſtrie und der ſüd weſtlichen Gruppe des Vereins
deutſcher Eiſen und Stahlinduſtrieller haben ſich
unter dem Vorſitz des Freiherrn von Stumm gegen den
Mittellandkanal erklärt durch den die Ruhrinduſtrie ihre
Erzeugniſſe zu außerordentlich niedrigen Sätzen nach Berlin uſw
verfrachten ünd dadurch einen neuen erheblichen Vorſprung vor
der Saarinduſtrie erhalten würde Sie haben ferner beſchloſſen
die Schritte der Oberſchleſier in der Richtung zu unterſtätzen
daß für den Fall der Ausführung des Kanals eine erhebliche Er
mäßigung der Eiſenbahnfrachten nach Berlin Oſtdentſchland und
Anlwerpen gewährt werde

Am Montag fand im Abgeordnetenhauſe eine freie Be
ſprechung unter Vorſitz des Abg v debrand und der Laſa
über die Frage der Fürſorge für Arbeitsloſe ſtatt an

den Verſuch gemacht die ſchleſiſche Oppoſition damit zum

iung
Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 20 Pfg ſolche aus Hallemtt
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſern Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

er Abdruck unſerer Original Art iſt nicht Jeſtattek tet
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vereinbart den Fraktionen die Einbringung einer Reſolution
zu empfehlen welche die Regierung um Einbringung eines
entſprechenden Geſetzentwurfes erſucht

Stuttgart 18 April Die Kammer der Abgeordneten
nahm die Forderung auf Schaffung des Poſtens eines Unter
ſtaatsſekretärs für Verkehrsanſtalten unter Ablehnung etwaiger
ſich hieraus ergebender Konſequenzen für andere Departements
mit großer Mehrheit an

Volkswirthſchaftliches

Der Verein deutſcher Spiritusintereſſenten zvor dem Spiritusring kapitulirt Wie der Ausſchuß des
Vereins mittheilt hat er ſich mit der Centrale für Spirltus
verwerthung über die Bildung des Beirathes der Abnehmer
verſtändigt deſſen Gutachten bei wichtigeren namentlich die
Preiſe im Jnlande betreffenden Fragen eingeholt werden ſoll

Verwaltung und Rechtspfiege

Zur ſchnelleren Telegram mung werden jetztbei den ſelbſtändigen etwa 80 Telegraphenämtern in den größten
Städten nach und nach die ſ Z angekündigten jugendlichen
Boten gegen Stücklohn angeſtellt Sie dürfen nicht unter 16
und nicht über 17 Jahre alt ſein Söhne von Poſtunterbeamten
werden bevorzugt Der Stücklohn wird derart bemeſſen 5 bis
10 Pfg für das Telegramm daß die jugendlichen Telegramm
beſteller etwa bis zu 2 M verdienen ſie bleiben in dieſer vor
bereitenden Beſchäftigung bis ihre Annahme als Poſtunter
beamte möglich wird

Parteinachrichten

Die Kreuzztg giebt zu daß die einſt mit den größten
Hoffnungen von der Rechten begrüßte Berliner Be
wegung kläglich im Sande verlaufen iſt und überhaupt nicht
mehr beſteht Das konſervative Vlatt dem einſt Herr Stöcker
ſehr nahe ſtand ſchreibt Wie die Dinge jetzt liegen iſt uns
eins klar geworden die Berliner Bewegung beſteht
nicht mehr Niemand hat die Berliner Bewegung ent
ſchiedener und nachhaltiger unterſtützt als gerade wir niemand
kann ihr Verſiegen deshalb auch tiefer bedauern Gegen die
Thatſache ſelbſt aber macht uns das natürlich nicht blind was
wir andererſeits niemals bezweifelt haben daß nicht dem Frei
ſinn ſondern der Sozialdemokratie die Erbſchaft zuſallen würde
Durch die Vorgänge des Jahres 1898 iſt dieſer Entwickelungs
prozeß nur künſtlich verſchleiert nicht aufgehalten worden
Wir beklagen das ſchwer können es aber nicht ändern An den
Konſervativen hat es wahrlich nicht gelegen daß es ſo ge
kommen Diejenigen vielmehr tragen die Schnld die der Ber
liner Bewegung welche der Sozialdemokratie nach den Wahlen
von 1884 dicht auf den Ferſen war ans Beweggründen klein
lichſter Art Hinderniſſe in den Weg gelegt haben die verbitternd
und lähmend wirkten

Heer und Flotte
Jnnerhalb der Jnſpektion des Torpedoweſens ſind Gelb

mittel geſammelt um den mit S M Torpedoboot S 26
im Herbſt 1897 untergegangenen und in Curhaven beigeſetzten
Mannſchaſten ein einfaches Denkmal zu ſetzen Die V Tor
pedoboolsdiviſion zu der ſeiner Zeit S 28 gehörte iſt mit der
Aufſtellung hetraut Die Feierlichkeit iſt anf den 19 April an
geſetzt Es wird beabſichtigt am 18 April das Boot dieſer
Diviſion und eine Rotte ſowie die drei Schulboote der Oſtſee
hierzu nach Cuxhaven zu entſenden

Möwe iſt am 2 April in Mainpi Hertha am17 April in Port Said angekommen letzteres wollte geſtern
nach Aden in See gehen
Alexandrien nach Athen
Tſintau in See zu gehen

Loreley beabſichtigte geſtern von
Gefion von Shanghai nach

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

68 Sitzung vom 18 April
Das Haus iſt fehr ſchwach beſetzt a
Am VBundesrathstiſch Stagtsſekretär Graf Poſadowsly u a
Die erſte Berathung des Fleiſchſchaugeſehes wird fort

geſetzt
Abg Dr Vielhaben Antiſ polemiſirt gegen den Abg Lenz

mann und die freiſinnige Volkspartei der er die Wahrnehmung
der Jntereſſen des Auslandes hier Amerikas vorwirft Redner
wird deswegen vom Präſidenten ermahnt nicht in dieſer Weiſe
eine politiſche Partei anzugreiſen Es müſſe vor allem die
ſtrengſte Kontrolle ausländiſchen Fleiſches und ausländiſchen
lebenden Viehes durchgeführt werden ſowohl um den deutſchen
Viehſtand zu ſchützen als auch die Konſumenten vor Schaden
an ihrer Geſundheit zu bewahren Die von Herrn Lenzmgun
proklamirte freie Konkurrenz würde bewirken daß unſere Vieh
züchter und Fleiſcher ruinirt werden zu Gunſten der amerika
niſchen Großinduſtrie die oft nicht ſehr ſauber und ſehr gewiſſen
haft mit dem Fleiſche zu verfahren pflege wie Redner imeinzelnen nachzuweiſen ſucht Die Nahrungsmittelverſälſchung
habe in Amerika eine hohe Stufe erreicht Es ſei bedauerlich
daß unſere Armee und Marine Verwaltung ſo große Mengen
Konſervenfleiſch von Amerika beziehe Vei dem Entwurf des
Fleiſchſchangeſehes ſeien leider die Männer der Praxis nicht ge
ſragt wörden ſo daß er eine theoretiſche Ausarbeitung bleibe
Redner geht dann das Geſetz in ſeinen einzelnen Paragraphen
durch und warnt namentlich davor dem Bundesrath die ge
wünſchten Vollmachten zu übertragen Bei ſeinen Darſtellungen
der amerikaniſchen Zuſtände ſchildert Redner wie die amerti
kaniſchen Großſchlächter alles daran ſetzen das Fleiſchſchangeſetz
zu hintertreiben und die amerikaniſche Geſetzgebung zu Re
preſſallen zu bewegen Senator Maſon habe auch bereits einen
ſpezifizirten Antrag im Senat eingebracht weshalb die Groß
ſchlächter ihm zu Ehren elne Schinkenart MaſonSchinken
nennen wollen eine andere Art wollen ſie wie er böre
Bülow Schinken nennen Unruhe RufePräſident Graf Valleſtrem Ich ruſe den Redner wegen
dieſer Jnſinnation gegen ein Mitglied des Bundesraths zur

Oxdnung Geifall yw nimmt ſpäter noch Ferontaſſing den ſehr a
weifenden Redner zur Sache zu rufengur e uten Abſichten der Re

1 Uhr

welcher Mitglieder aller Parteien theilnahmen Es wurde
Abg Delfſor Eiſ Er erkenne dieends mit der bligatoriſchen Fleiſchbeſchan an ſie gehe aber

dienen



doch in dieſem Geſetze Gegen die Einbeziehnng der
usſchlachtung proteſtiren alle bänerlichen Beſitzer in Elſaß

zu weit

thringen Sie werden um ſo weniger die neuen Koſten und
Beläſtigungen tragen können als ſie ſchon mit den Verſicherungs

eſetzen ſchwer belaſtet ſeien Jn ihrer gegenwärtigen Geſlalt
i die Vorlage unannehmbar

Graf Beruſtorff Uelzen Welfe Die gleiche Behand
lung des inländiſchen und des ausländiſchen Fleiſches wäre doch
eigentlich das Mindeſte was man fordern könnte Die deutſche

werde bald allein den einheimiſchen Bedarf
cken können Die Schwierigkeiten der Unterſuchung inländiſchen

Fleiſches und lebenden Viches ſelen nicht ſo groß jedenfalls
müßte ſie ſteis durch deutſche Beamle eventuell außerhalb der
Grenze ausgeübt werden Jn die Hausſchlachtungen habe ſich
der Staat zwar nicht einzumiſchen aber nach dem Grundſatz
Gleiches Recht für alle müſſe auch die Hausſchlachtung einer

Kontrolle unterworfen werden da thatſächlich im Hauſe viel für
den Verkauf geſchlachtet werde

Abg Hilpert bayr Bauernb Früher habe in einzelnen
Theilen des Reiches die doppelte Fleiſchbeſchau ſtattgefunden
ſei aber wieder aufgehoben worden Man verſtehe daher im
Lande nicht weshalb man ſie jetzt wieder einführen wolle Das
Geſetz ſei deshalb in der vorliegenden Faſſung für ihn unan
nehmbar Wenn die Sozialdemokraten Hand in Hand mit der
Regierung gingen dann wiſſe man im Lande genau was man
von ſolchem Geſetze zu halten habe Schon wegen der famoſen
Bundesrathsbeſtimmungen könne er dem Geſetze nicht zuſtimmen
Er bitte die verbündeten Regierungen das Geſetz zurückzuziehen
eine Kommiſſionsberathung habe gar keinen Zweck

Abg Herold Centr Alle Partelen große wie kleine ſeien
darin einig daß das Geſetz in der vorliegenden Faſſung nicht
angenommen werden könne ſondern abgeändert werden müſſe
Die Flelſchbeſchau brauche nicht auf das gewerbsmäßig ge
ſchlachtete Fleiſch beſchränkt zu werden aber das im eignen
Haushalt verwendete Fleiſch müſſe frei bleiben Selbſt der Abg
Lenzmann wolle weniger ſcharfe Beſtimmungen für die Haus
ſchlachtungen Wenn der Bundesrath wirklich das Ausland ſo
ſcharf behandeln wolle wie das Jnland weshalb ſolle das denn
nicht im Geſetz ſelbſt ausgeſprochen werden Die Beſtimmungen
die jetzt im Geſetz für das ausländiſche Fleiſch vorgeſehen wären
bieten in ſanitärer Beziehung keine Gewähr Konſerven Büchſen
fleiſch uſw könnten überhaupt nicht unterſucht werden

Abg Frhr v Wangenheim Bund d Landw Ein Redner
konnte es ſich nicht verſagen von unerſättlicher Habgier der
Agrarier zu ſprechen Soviel ich weiß iſt der Herr Rechts
anwalt ob gerade ſolche Herren berechtigt ſind von uner
ſältlicher Habgier anderer zu ſprechen möchte ich doch be
zweifeln Heiterkelt rechts Als der Antrag Mendel im Ab
geordnetenhauſe auf Einführung einer allgemeinen Fleiſch
deſchaunng eingebracht wurde verlas der Reichskanzler eine
ſeierliche Erllärung wonach das ausländiſche Fleiſch bei der
Unterſuchung genau mit derſelben Strenge behandelt werden
follte wie das einheimiſche Prinzipiell bin ich für die allgemeine
Kontrolle aber auf die Hausſchlachtungen muß möglichſt Rück
ſicht genommen werden Die Koſten müſſen zweifellos auf die
Alügemeinheit übernommen werden die großen Kommnnen
dürfen an den Schlachthäuſern nicht noch Geld verdienen
Unerläßlich iſt ferner die Einführung einer allgemeinen
Schlachtviehverſicherung Tiefe Beſchämung und tiefe Trauer
dat ſich meiner bemächtigt als ich den Geſetzentwurf zum erſten
male ſah Nach den beſtimmten Erklärungen der Regierung
mußte ſch mir ſagen Eine ſolche Vorlage iſt eine Ohrfeige
für die deutſche Landwirthſchaft Wir müſſen dagegen pro
teſtiren daß in einem deutſchen Fleiſchſchaugeſetz in ſolcher
Weiſe auf das Ausland Rückſicht genommen wird Beifall
rechts Jch kann nur bitten die Beſtimmungen über
die ausländiſche Fleiſcheinſuhr in der Kommiſſion total
umzuändern denn wir haben den drtugenden Wunſch daß ein
den deutſchen Jntereſſen nützliches Geſetz zuſtande kommt Jch
bringe unſere Wünſche in höchſt maßvoller Form vor wenn die
Regierung ihnen nicht Rechnung trägt ſo wird ſie ſelbſt die
Verantwortung zu tragen haben wenn ſie ſpäter von anderer
Seite in weit ſchärferer Form vorgebracht werden Oho links
Beifall rechts

Abg Fitz ul meint die Vorlage enthalte ohne Zweifel eine
Bevorzugung des Ausländes die eine Schädigung des Jnlandes
dedinge Die Ausdehnung der Fleilſchbeſchan auf die Haus
ſchlachtung werde bei den kleinen Landwirthen der Pfalz ſehr
böſes Blut machen Die Gefahr daß das Geſinde Schaden an
ſeiner Geſundheit erleiden werde ſei jedenfalls eine ſehr geringe
Er bitte den bezüglichen Paragraphen abzulehnen

Abg Meyer Jobſt fr Vp auf der Tribüne faſt unver
Kändlich wünſcht daß die zum Schutz der deutſchen Landwirth
ſchaſt eigriffenen Maßregeln nicht zu einem völligen Einſuhr
verbot für Vieh ſich geſtalten

Abg Dr Röſicke Bd d Ldw erklärt der vorliegende Geſetz
entwürf berge große Gefahren in ſich durch die Bevorzugung
des ausländiſchen Fleiſches Redner ſchildert dann die Methoden
der amerikaniſchen Fleiſchverpackung und Konſervirung und die
Entſtehung der großen Chicagoer Fleiſchinduſtrie die ſich baldzum Großtapitallsmus und zu Monopol Beſtrebungen aus
gewachſen habe Das Geſetz zeige auch die Tendenz wie ſo
viele der letzten Jahre Strenge im Jnland Milde gegen das
Ausland während es gerade umgekehrt ſein müſſe So wie der
Entwurf jetzt ſei ſei er unannehmbar und zwar aus ſanitären
wirthſchaſtlichen ſozialpolitiſchen und natlonalen Gründen

Abg Steinhauer frelſ Vergg ſteht auf demſelben Stand
punkt wie der Abg Dr Pachnicke und ſpricht ſich beſonders gegen
die Fleiſchbeſchau bei Hausſchlachtungen aus Auf dem platten
Lande beſonders in Pommern würde ſie ganz unmöglich ſein
ſchon weil man die nöthigen Perſonen für die Fleiſchbeſchau
nicht habe Auf dem Lande würde gewöhnlich alles Vieh das
geſchlachtet werden ſolle an einem Tage geſchlachtet ſo lange
Wiſti ſich der Fleiſchbeſchauer gar nicht auf einer Stelle
aufhalten

Abg Börner nl Jch bekomme ganz wider Erwarten das
Wort und muß erſt meine Mappe auſſchließen Ein Nachbar
des Redners bemüht ſich die Mappe zu öffnen Abg Singer
ruſt Jſt denn kein Schloſſer da Große Heiterkeit Der
Schwerpunkt der ganzen Fleiſchbeſchan liegt in der Koſtenfrage
Die Konfiszirung eines kranken Stück Viehes kann einen kleinen
Beſitzer um Jahre zurückbringen Deshalb wäre eine ſtaatliche
a werprſ welche die Zahlung der Entſchädigung auf die
Geſammtheſt abwälzt das einzig Nichtige Jn der vorliegenden
Faſſung wird das Geſetz wohl kaum angenommen werden ich
glaube kaum daß es der Regierung Schwierigkeiten bereiten
wird die angefochtenen Beſtimmungen zu ändern Wir dürfen
kein Geſetz machen von dem man ſagen muß Dem Ausland
die Gunſt dem Inlande die Laſten Beifall

Direktor im Auswärtigen Amt Reichardt Es iſt dem
Staatsſekretär von Bülow leider nicht möglich geweſen hler
P erſcheinen deshalb muß ich aufs Entlſchiedenſte die

ugriffe zurückweiſen die Herr Dr Vielhaben gegen den
Staatsſekretär v Bülow erhoben hat Der eine Angriff iſt ſchon
von dem Herrn Präſidenten zurückgewieſen worden ich brauche
deshalb wohl darauf nicht näher einzugehen Herr Dr Viel
haben hat ferner geſagt daß das Herrn v Bülow in der aus
wärtigen beſonders in der amerikaniſchen Preſſe geſpendete
Lob an einen Ausſpruch des Fürſten Bismarck erinnern
müſſe der einmal geſagt hat Wenn mich die auswärtige Preſſe
loht ſo werde ich in meinen Entſchlleßungen irre Ich glaube
daß Fürſt Bismarck in dieſer Allgemeinheit den Ausſpruch nicht
gethan ihn jedenfalls nicht ſo gemeint haben wird Jch glaube
auch gar nicht daß er ſich auf die ausländiſche Preſſe bezogen
u Wenn aber die ausländiſche Preſſe den Fürſten Bismarck
ei einer Gelegenheit gelobt hat wie jetzt den Staatsſekretär

v Bülow dann würde freilich weder Fürſt Bismarck in ſeinen

Herr Vielhaben hat darauf hingewieſen daß alle die Licbens
würdigkeiten die Herr v Bülow Amerika erwieſen habe von
jener Seite mit wirthſchaftlichen Schädigungen beantwortet ſeien
Mit dieſer Behauptung iſt Herrn Vielhaben ein chronologiſcbes

zeitlic
zurück Jedenfalls glaube ich wird Dr Vielhaben gut thun
abzuwarten ob nicht die Regierung der Vereinigten Staaten
auf Grund der Schritte die Herr v Bülow in dieſem Hauſe

in die That umzuſchen Beifall
Abg Gaebel Antiſ ſpricht ſich als Landwirth entſchieden

gegen das Geſetz aus das in ſo außerordentlicher Weiſe das
Ausland vor dem Jnland bevorzuge

Abg Dr Vielhhaben Antiſ bemerkt er wiſſe wohl daß die
ſchädlichen wirthſchaftspolitiſchen Maßnahmen Amerikas gegen
uns ſchon ſeit längerer Zeit zurückdatiren und habe nur an
denten wollen daß es auch Herrn v Bülow nicht gelungen ſei
ſie zu beſeitigen

eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern verwieſen
Präſident Graf Valleſtrem Jch hatte eigentlich morgen

einen Schwerinstag abhalten wollen es iſt mir aber aus
dem Hauſe der Wunſch ausgeſprochen worden erſt die Ge
werbeordnungs Novelle zu erledigen Dafür werden in der
nächſten Woche an zwei Tagen Anträge aus dem Hauſe ver
handelt werden

Nächſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr
Novelle nebſt Anträgen

Schluß 5 Uhr

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale 3tg

Abgeordnetenhaus
58 Sitzung vom 18 April 11 Uhr

Das Haus iſt mäßig beſetzt
Am Miniſtertiſche Dr v Miquel Thielen Brefeld

Frhr v Hammerſtein u a
Die erſte Berathung des Geſetzentwurſs betreffend den Bau

des Rhein Elbe Kanals wird fortgeſetzt
Abg v Pappenheim konſ Wir können kaum Zweifel

darüber hegen daß die Anſichten des Stagtsminiſteriums be
züglich dieſer Vorlage durchaus homogene ſind und daß das
ganze Miniſterium mit Herrn v Miquel dieſe Vorlage zur An
nahme gebracht ſehen will Herr Richter war früher 1886 und
1894 gegen die Kanalvorlagen nun aber iſt er für dieſe Vor
lage Jch laſſe dahingeſtellt ob nicht ein gewiſſer Diſſens

Gewerbeordnung s

für Hagen hier hervortritt Mir haben ganz bedeutende
Autoritäten auf dem Gebiete der Jnduſtrie große Bedenken
gegen den RheinElbe Kanal geäußert An den Hauptpunkten
des Kanals würden ſich Jnduſtriecentren bilden die die etwas
abſeits liegenden Jnduſtriegebiete ſchädigen würden Nament
lich wird die Mühleninduſtrie die nicht am Kanal direkt liegt
ſchweren Schaden leiden aber auch eine Menge anderer
Jnduſtrien würde unter dem Kanal leiden Unſere Anſicht iſt
daß zur Zeit der Bau von Kanälen nicht mehr angebracht iſt
ſondern daß man die Eiſenbahnen weiter ausbauen
muß Daß jetzt die Jntereſſenten eine etwas größere
Garantie leiſten kann doch eigentlich für Herrn Richter
kein Grund ſein um ſeine Stellung zu dem Mittelland
kanal zu ändern Die garantirenden Jntereſſenten haben
außerdem ganz bedeutende Vortheile vom Kanal namentlich das
Kohlenſyndikat Sehen Sie ſich aber einmal den Kurszettel an
Hat denn wirklich gerade die Kohlen und Eiſeninduſtrie einen
Anſpruch auf beſondere Unterſtützung Es iſt doch einmal geſagt
worden nachdem für die Jnduſtrie bereits ſo viel gethan worden
ſei müſſe man in Zukunſt für die Landwirthſchaſt beſſer ſorgen
Dieſe hat aber vom Kanal keinen Vortheil Sie wird vielmehr
jetzt ſchon durch den abgabefreien Verkehr auf dem Rhein und
den anderen großen Strömen geſchädigt 7 möchte doch
fragen was bereits geſchehen iſt um eine Erhebung von Ab
gaben auf den natürlſchen Waſſerſtraßen zu ermöglichen Die
Waſſerzuführung zum Kanal iſt meiner Anſicht nach für die
Weſer aus der faſt die Hälſte ihres ganzen Waſſers zur
Speiſung des Kanals dienen ſoll ſehr bedenklich Den Schleſiern
allerdings rathe ich nicht auf ihren Kompenſationen beſtehen zu
wollen das in den Kompenſationen Geforderte wird wenn dieſer
Kanal einmal gebaut iſt ganz von ſelbſt kommen denn dann
wird man im Kanalban ünmer weiter vorgehen Das ſind eben
die Konſequenzen die wir fürchten Wir glauben aber nicht an
dic Bankerotterklärung der Eiſenbahnen ſeitens des Miniſters
Thielen Man ſoll nicht die Henne die die goldenen Eier legt
die Eiſenbahnen wegen der Kanäle ſchlachten Beifall rechts

Reg Dr Heye fr ſchwer verſtändlich tritt für den Kanal
ein die Landwirthſchaft in Hannover und Weſtfalen verſpreche
ſich vom Kanal große Vortheile namentiich auf dem Gebiete der
Landesmelioration

Miniſter Thielen Jeder der die jetzige Kanaldebatte gehört
hat muß ſtutzig werden über die Verſchiedenheit der Auffaſſung
bezüglich der Kanalbauten die von einem Theil des Hauſes jetzt
und die 1886 hier geänßert worden iſt 1886 konnte mein Vor
gänger ſagen ein Kanalgegner ſei im Hauſe nicht vorhanden
Jetzt aber hat ſich ein Theil des Hauſes als allgemeiner Kanal
gegner hingeſtellt Namentlich vertrat Abg Graf Kanuitz den
Standpunkt und die rechte Seite des Hauſes ſtimmte ihm zu
Wenn die vom Abg Graf Kanitz geäußerte Auffaſſung durch
dringe, dann iſt es mit unſerer Verkehrsentwickelung alle
Widerſpruch und Unruhe rechts Dann wird auch keine Eiſen

bahn und keine Chauſſee mehr gebaut werden denn auch dieſe
kommen hauptſächlich immer nur einzelnen Kreiſen zu Gute
Mit einer ſolchen Politik würden wir aus der Reihe der ent
wicklungsfähigen Staaten ausſcheiden J den Ausführungen
der Kanalgegner findet ſich eine Reihe unlösbarer Widerſprüche
Wo Gründe fehlten haben ſie einfach die Berechnungen der
Regierung angezweifelt ohne aber dieſen Zweifel begründen zu
können Man hat auch den DortmundEmsKanal verſpottet
der immer noch nicht eröffnet ſei Erſteres kommt daher da
der Kanal wie es bei jedem größeren Kanal der Fall zu ſeinpflegt an einigen Stellen et nicht ganz dicht iſt Jch will
den Kanal erſt dann eröffnen wenn nicht die Gefahr mehr vor
liegt daß wir aus ſolchen Gründen gezwungen werden den
Kanal ſtreckenweiſe zu ſperren denn dann würde man erſt
recht den Kanal tadeln Jch hoffe Mitte Auguſt den Dort
mund Ems Kanal für den allgemeinen Verkehr eröffnen zu
können Wenn die Gegner des Kanals bezweifeln daß die Vor
theile die die Regierung vom Kanal erhofft auch wirklich eintreten werden ſo kommt das daher daß ſie ſich nicht losmachen

können von den Verhältniſſen der Gegenwart und ſich nicht
hineindenken können in die Verhältniſſe wie ſie nach 10 Jahren
wenn der Kanal fertig ſein wird ſein werden Dann wird es
keine Kanalgegner mehr rer und man wird dann ſtannen daß
d ve7 s ahren ſolche gab Beifall bei den National
iberalen
Abg Sümmermanu b k F Jm Namen der Landwirthe

des Weſtens erkläre ich mich gegen den Kanal der es den öſt
lichen Landwirthen ermöglichen würde Getreide billiger nach
dem Weſten e bringen Erſt hat man die Staffeltarife auſ
gehoben weil dadurch der Weſten geſchädigt wurde und nun
will man einen Kanal bauen der doch nach dem eigenen Zu
geſtändniß der Regiernng auf die Getreidepreiſe des Weſtens
nvch viel mehr drücken würde als dies die Staffeltarife gethan
haben Eine weitere Schädigung der Landwirthe iſt die That
ſache daß durch den Bau des Kanals der Landwirtlhſchaft die
ſchon jetzt unter dem Are rwanger zu leiden hat noch mehr
Arbeitskräfte entzogen werden ir weſtfäliſchen Landtivirthe

u paſſirt denn jene wirthſchaſtlichen Schädigungen liegen hat der
weit hinter der Erklärung des Staatsſekretärs v Bülow z

die Regierung
Porlage ablehnen
den Kanalbau

verſprochen und eingeleitet hat dazu übergehen wird dieſes Lob der an
Landwirthſchaft genügender Schutz gewährt werden kann Zu
dieſen Bedenken kommen Bedenken finanzieller Natur wir
geben ſichere Eiſenbahn Einnahmen auf ohne zu wiſſen ob die
Millionen
werden
acht laſſen Weiter wird die inländiſche Mühleninduſtrie durch
den Kanalbaun ſchwer geſchädigt
S die weſtfäliſche Land wirthſchaft und Jnduſtrie
geſtern

Hierauf wird die Diskuſſion geſchloſſen und die Vorlage an v

Kluſt
nicht prinzipieller Gegner des Kanals ich xathe aber
zunächſt die Verbindung mit dem Rhein durch Kanaliſirung der
Lippe herſtellen und

zwiſchen dem Abgeordnelen für einen berliner Wahlkreis und der

Jntereſſe an der Verbindung mit dem Rhein hat aber wir
wollen die Lippe Linie weil das der nakürlichere und billigere
Weg iſt Namentlich im Jntereſſe der Stadt Weſel die bisher
immer vernachläſſtgt wurde iſt dieſe Linie vorzuziehen Leider

S Weſtfalen die Erlaubnißzur Kanaliſirung der Lippe verweigert Vielleicht iſt uns
noch einmal dankbar dafür daß wir dieſe

Die weſtfäliſche Land wirthſchaft wünſcht
ſo lange aufgeſchoben bis durch höhere Zölle

Produkte den Produkten der heimiſchen

Staat der Provinz

auswärtigen

die wir für den Kanalban ausgeben ſich renkiren
Auch die techniſchen Bedenken darf man nicht außer

keinen Keil
wie es

Der Herr Profeſſor

Drängen wir

der Abg Richter
d Borght

Präſident v Kröcher

verſucht hat

Jm allgemeinen iſt es üblich die
Herren Abgeordneten als Abgeordnete zu bezeichnen Heiterkeit

Abg Sümmermann fortfahrend Der Herr Profeſſor
große Heiterkeit der Herr Abg v d Borght iſt warm für den

Kanal eingetreten
haltig anerkennen
durchſchlagend Herr Richter will uns mit den Nationalliberalen

ich kann aber ſeine Gründe nicht als ſtich
Auch die Gründe des Abg Richter ſind nicht

aber ich hoſffe die Herren Nationalliberalen werden
ſondern lieber die

Jch bin
daß wir

entzweien el t
keine Kluft zwiſchen ſich und uns herſtellen

zwiſchen ſich und Herrn Richter vergrößern

o weitere Erfahrungen ſammeln Beifall
rechts

Miniſter Dr v Miquel Jch bin gewiß kein Kanalſchwärmer
ſondern beurtheile jeden Kanal nur nach den thatſächlichen Ver
hältniſſen Häufig ſchon habe ich darauf hingewieſen wie ſehr
wir von den Eiſenbahneinnahmen abhängig ſind Sie können
daher wohl überzeugt ſein daß ich niemals einen Kanal em
pfehlen würde wenn ich dadurch eine Gefährdung unſerer Eiſen
bahnüberſchüſſe befürchtete Der Miniſter für öffentliche Arbeiten
und der Handelsminiſter haben doch beide nachgewieſen daß der
Verkehr durch die Eiſenbahnen nicht mehr bewältigt werden
kann Wir können die Eiſenbahnen auch ſchon aus dem Grunde
nicht weiter ausbauen weil die Neuanlagen bedeutend mehr
Ausgaben erfordern würden als der Kanal koſtet Banen nach
Ablehnung des ganzen Kanals Private den Rhein Dortmund
Kanal ſo würde das auf die Staatseinnahmen ſchädlich ein
wirken Was die Kanaltarife anlangt ſo iſt in den Garantien

Provinzen eine Gewähr gegen zu niedrige Ge
bühren enthalten denn bei geringen Einnahmen müſſen die
Garantirenden mehr zahlen Einfallsthore für ausländiſches
Getreide ſind ja ohnehin vorhanden da kann der Mittelland
kanal nichts weiter ſchaden Was die Erhebung von Abgaben
auf den großen Strömen anlangt ſo iſt wenig Ausſicht vorhanden
daß eine ſolche erlangt werden kann da die internationalen
Verträge wohl kaum abzuändern ſind Man ſagt das Zeitalter
der Kanäle iſt vorbei wir leben jetzt im Zeitalter der Eiſen
bahnen Jch möchte ſagen das Zeitalter der Kanäle war vorbei
es iſt aber jetzt wieder gekommen Theoretiſche Anſichten dürfen
uns nicht hindern bei der Ueberlaſtung der Eiſenbahnen die
einzige Abhilfe der Kanäle zu nehmen Wenn jetzt der Kanal
abgelehnt wird ſo wird damit dem Abg Richter ein größerer
Gefallen gethan werden da dann der Gegenſatz zwiſchen
Jnduſtrie und Land wirthſchaft vergrößert werden wird Darum
nehmen Sie den Kanal an Lehnen Sie ihn aber ab ſo wollen
wir dies nur als einen vereinzelten Fall betrachten der die
eigentliche Grundlage des Zuſammengehens von Induſtrie und
Land wirthſchaft nicht berührt und damit die Hoffnungen des
Abg Nichter zu Schanden machen Dann werden alle die auf
dem Boden der nationalen produktiven Arbeit ſtehen einig ſein
bei den zukünftigen wichtigen Verhandlungen und den Schutz der
nationalen Arbeit wahren Beifall und Heiterkeit

Abg Graf Moltke ſk anf der Tribüne völlig unverſtändlich
ſpricht für die Vorlage indem er deren militäriſche Bedeutung
betont und der Befürchtung Ausdruck giebt daß die Ablehnung
des do danals eine ſchwere Gefahr für den Verkehr bilden
würde

Abg Frhr v Wangenheim konſ Die Schärfe in der
Debatte iſt nicht durch die Kanal per ſondern durch die Kanal
freunde hervorgerufen worden e Zeit wo wir uns auf große
Kanalbauten einlaſſen konnten iſt vorüber Die Landwirthſchaft
iſt ja nicht in der Weiſe an den Kanal intereſſirt wie die
Jnduſtrie aber immerhin hat ſie auch einiges Jntereſſe daran
Wenn wir einen Blick auf das Ausland werfen ſo ſinden wir
daß in Amerika die Kanäle die Konkurrenz der Eiſenbahnen
nicht ertragen können und genau ſo wird es bei uns kommen
Was die finanzielle Seite betrifft ſo iſt mir bisher noch kein
Kanal bekannt bei dem nicht den Technikern bei dem Voranſchlag
ein großer Jrrthum in der Berechnung unterlaufen iſt Auf die
Garantien dürfen wir auch nicht allzu großes Gewicht legen
Mit dem Finanzminiſter bin ich der Anſicht daß dieſe Vorlage
nicht einen Zwieſpalt zwiſchen den auf dem Boden der Samm
lungspolitik ſtehenden Parteien bilden darf Vor allem darf die
Finanzkraft des Staates nicht erſchüttert werden ich bin aber
überzeugt daß das durch dieſe Vorlage bewirkt wird Dazu
kommt die Schädigung die die Landwirthſchaft dadurch erleidet
Aus dieſen Gründen kann ich der Vorlage nicht zuſtimmen und
ich hoffe daß die übergroße Mehrheit des Hauſes zu demſelben
Reſultat kommen wird Beifall rechts

Miniſter Brefeld Der Abg Gamp hat mir geſtern vorge
worfen ich hätte mit meiner Aeußerung ich hege die Hoffnung
daß eine ſo wichtige Vorlage nicht an vorgefaßten Meinungen
und Sonderintereſſen ſcheitern wird, den Kanalgegnern einen
unberechtigten und verletzenden Vorwurf gemacht Wie ich das
Wort Sonderintereſſen verſtehe das habe ich unmittelbar
darauf erläntert ich verſtehe darunter die Jntereſſen derjenigen
Landestheile die nicht von der Kanallinie berührt ſind und des
halb nichts von dem Kanal haben Zur Geltendmachung ſolcher
Intereſſen ſind doch die Bewohner der betr r voll
kommen berechtigt ich finde in meinen Worten nichts Ver
letzendes Ebenſowenig iſt das Wort vorgefaßte Meinung
ein verletzender Vorwurf Jch betrachte es als vorgefaßte
Meinung wenn man der Anſicht iſt daß Kanäle ſich überlebt
aben und daß man heute keine Kanäle mehr bauen würde
iner der Kanalgegner ſagte ſogar in Amerika würde man es

als Verrücktheit bezeichnen wenn jemand neue Kanäle bauen wollte
Jch glaube wenn Sie unbefangen urtheilen werden Sie in
meinen Worten nichts Verletzendes finden Es hat mir ſtets fern
gelegten Jemanden der anderer Meinung iſt zu verletzen Man
ſpricht immer von der Schädigung die die oberſchleſiſche
Induſtrie durch den Kanal erleiden wird Aber Oberſchleſien
hat doch in dem Sragt ſelbſt einen mächtigen Bundesgenoſſen
denn der Bergwerksminiſter iſt mit einer Einnahme von
8 Miltionen an der oberſchleſiſchen Jnduſtrie betheiligt Dieſe
Einnahmen werden wir nicht ſo ohne weiteres aufgeben Wenn
ſich daher herausſtellen ſollte daß die oberſchleſiſche Kohlen
induſtrie durch den Kanal geſchädigt wird ſo können Sie ſicher
ſein daß wir ſie unterſtützen werden Wir können ſie unter
ſtützen dürch Verbeſſerungen des Fahrwaſiers der Her oder durch
eine Schnellbahn nach der Oder hin Welches Mittel wir an
wenden kann natürlich erſt feſtgeſtellt werden wenn der Kang
fertig iſt Beſtimmte Verſprechungen können wir nicht machen
aber unſere Bereitwilligkeit iſt vorhanden Jch hoffe daß dieſe
Erklärung dazu beitragen wird daß in der Kommiſſion eine
Verſtändigung erzielt wird Beifall links enAbg v Eynern nl Eine Repseſchlacht im Abgeordneten
hauſe in der eine Regierungsvorlage die ein Kulturwerk erſtenEntſchließungen irre geworden ſein noch wird n v We

ringen laſſenron ſeinem als richtig erkannten Wege dadurch a ſehen wohl ein daß unſere heimiſche Landwirthſchaft das größte Ranges in ſich ſchließt von der konſervativen Mehrheit des
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Hauſes bekämpft wird habe ich noch nicht erlebt Gegenüber
der Autorität des geſammten Miniſteriums treten Sie nach
rechts mit den Sonderintereſſen Jhrer Landesthelle heran Oho
rechts Sie machen wie Graf Kanitz die verantwortlichen
Vertreter der Krone vor dem Lande lächerlich Lärm rechts
Der Finanzminiſter iſt durch die wirthſchaftliche Nothwendigkeit
u einem überzeugten Anhänger der Vorlage geworden
ſe Vorlage ſo wird der Weſten des Vaterlandes in ſeiner

Entwickelnng brach gelegt und die Konſervativen werden
die Verantwortung dafür zu tragen haben daß unſere
heimiſche Jnduſtrie vom Auslande überflügelt wird Mill
Järiſche Gründe ſind a die Kanalgegner auch nicht mehr
eusſlogeekend Graf Kanitz ſuchte in echt demagogiſcher Weiſe
den Landwirthen des Weſtens den Kanal als ſchädlich darzu
ſtellen Früher oder ſpäter iſt der Bau des Kanals doch noth
wendig aber je ſpäter er erfolgt deſto größer werden die Opfer
und die Koſten ſein Mögen uns Parteikämpfe erſpart bleiben
die unſeren Wohlſtand unſere Ruueh und unſere Wehr
kraſt ſchädigen Beifall bei den Nationall und links

Abg Ehlers fr Vg Die Kanalfreunde befinden ſich in
einer ſchwierigen Lage denn die Gegner bezeichnen jedes für das
Projekt angezogene Argument als einen Verſtoß gegen anerkannte
politiſche Grundſätze Meine Freunde werden einmüthig für den
Kanal ſtimmen auch Herr Gothein iſt durchaus kein grund
ſätzlicher Gegner der Vorlage wie es nach ſeiner Rede er
ſcheinen könnte Ueberhaupt werden ſich nach näherer Prüfung
alle Gründe gegen die Vorlage als nicht ſtichhaltig erweiſen
Wer natürlich glaubt daß der preußiſche Staat die Summe von
6 Millionen jährlich für eine neue Verkehrsanlage nicht übrig
hat dem iſt nicht zu helfen Das Riſiko iſt ſo gering daß wir
es wohl übernehmen können Vergeſſen Sie doch nicht daß
falls die Vorlage ſcheitert das Privatkapital den Kanal bauen
wird Niemand kann es daran hindern Die Regierung ſollte
alles verſuchen um die Vorlage durchzubringen ſie ſollte
ſelbſt vor einer Auflöſung des Abgeordnelenhanſes nicht
zurückſchrecken Jch glaube aber daß die Sache noch nicht
hoffnungslos iſt Was einer ernſtlich will das wird geſchehen
und was wir ſelber bauen das iſt gebaut ſagt der Dichter
Jch glaube wenn die Regierung ernſtlich will dann kommt das

tagt zu Stande Beifall bei den National Liberalen und
links

Miniſter Dr v Miquel Welche politiſchen Konſequenzen
die Regierung aus einer Ablehnung der Vorlage zieht das habe
ich nicht geſagt ich habe es nicht ſagen wollen und auch garnicht
ſagen können weil das von den Erwägungen des Staatsbalſterimns abhängt

Abg Jfzmer frk deſſen Ausführungen auf der Tribüne un
verſtändlich bleiben ſcheint einige Bedenken gegen die Vorlage
vorzubringen aber im Prinzip dafür zu ſein

Abg Graf Kanitz konſ Der Landwirthſchaſtsminiſter meinte
wenn das Projekt ſcheitert würde das Privatkapital den Kanal
bauen Das iſt allerdings nach meiner Meinung die glücklichſte
Löſung der Frage Beifall rechts denn eine Privatgeſellſchaft
müßte um das Unternehmen rentabel zu machen weit höhere Ab
gaben erheben als die Regierung es könnte und die gefährliche
Konkurrenz gegen die Eiſenbahnen wäre vermieden Herr Richter
der ſonſt alle dem Hauſe vorgeſchlagenen Ausgaben auf das
ſorgfältigſte prüft iſt geſtern nicht ganz ſo vorſichtig bei ſeinen
Berechnungen geweſen Wir haben doch gar keine Gewißheit
dafür daß der indnſtrielle Aufſchwung fortdauert es iſt nicht
ausgeſchloſſen daß vielleicht in ganz kurzer Zeit ein Rückſchlag
eintritt und daß unſere Jnduſtrie z B durch kriegeriſche Er
eigniſſe im Auslande ſchon geſchädigt wird Was den Arbeiter
mangel betrifft über den die Landwirthſchaft zu klagen hat ſo
kann doch niemand die Noth beſtreiten in die die öſtlichen Pro
vinzen durch den Fortzug kräſtiger Arbeiter gerathen Das be
weiſen ja ſchon die Zahlen der Alters und Jnvaliditätskaſſe
die immer Zuſchüſſe bedarf Bezüglich der militäriſchen Be
denken erinnere ich daran daß der Feldmarſchall Graf Moltke
ein Gegner des Nordoſtſeekonals war wie er ſich zu den
Binnenkanälen ſtellte weiß ich nicht Die Landwirthſchaft hat
durch den Kanal große Nachtheile Jch bin immer dafür ein
getreten daß die produktiven Stände zuſammenhalten ſollen hier
aber wird ein Keil zwiſchen ſie geſchoben Widerſpruch bei den
National Liberalen und zwar nicht zwiſchen Jnduſtrie und Land
wirthſchaft ſondern zwiſchen Jnduſtrie des Oſtens und Weſtens

Sehr richtig rechts Verdrängen Sie nicht unſere Jnduſtrie
aus einem Abſatzgebiet das ſie ſich erobert hat zu Gunſten
eines anderen Jnduſtriezweiges Die ſchleſiſche Jnduſtrie legt
Werth darauf daß ihr ihr bisheriges Abſatzgebiet erhalten bleibt
Wir alle wollen Verkehrserleichterungen aber laſſen Sie dieſe
Erleichterungen allen Landestheilen gleichmäßig zu gute kommen
Lebhaſter Beifall rechts
Die Debatte wird geſchloſſen
Zur Geſchäftsordnung bemerkt

Abg v Eynern nl Mein Parteigenoſſe Seer hat den
Schlußantrag mit unterſchrieben zu einer Zeit wo er noch nicht
wußte daß Graf Kanltz noch in die Rednerliſte eingeſchoben
würde Es iſt mir deshalb unmöglich auf die neuen Aus
führungen des Grafen Kanitz zu antworten

Präſident v Kröcher Der Abg v Eynern iſt falſch unter
richtet Herr Seer hat gewußt daß Graf Kanitz noch das Wort
erhilten würde
wiges Vorlage wird einer Kommiſſion von 28 Mitgliedern über

ieſen
Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Jnitiativanträge betr

die Schulunterhaltungspflicht
Schluß 4 Uhr

Ansland
Frankreich

Vor dem Zuchtpolizeigericht in Paris begann geſtern der
n gegen die Liguen Dueclgux Grimaux und andere

Angeſchuldigte welche der Liga zur Wahrung der Menſchen
und Bürgerrechte angehören waren zuerſt vorgeladen Jn dem
re erklärte der Vertreter der Stagtsanwaltſchaſt Boulloche
ſeine Aufgabe beſtehe lediglich darin die Exiſtenz der Liguen
gerichtlich feſtzuſtellen ohne daß hierdurch den etwa zu er
greiſenden Maßregeln der Verwaltungsbehörden vorgegriffen
werden ſollte Senator Trarienx führte die Vertheidigung
Duclaux s und ſagte die Liga zur Wahrung der Menſchen und
Bürgerrechte bezwecke nicht allein ſich die Vertheidigung des
unglücklichen Dreyfus angelegen ſein zu laſſen ihre Be
ſtrebungen gingen weit darüber hinaus Man habe um
die Ungerechtigkeit deren Opfer ein jeder vielleicht
werden könnte an den Pranger zu ſtellen und zu
bekämpfen eine umfaſſende auf Gegenſeitigkeit be
ruhende Vereinigung zur Wahrung der ſittlichen Jnter
eſſen begründen müſſen Jm weiteren Verlaufe der Verhand
lung beſchäftigte ſich das Zuchtpolizeigericht mit der Angelegen
heit der Liga La Patrie frangaiſe Die Angeſchuldigten ſind
re Lemaltre und drei andere Mitglieder der Liga Frangois
Koppée der als Zeuge vernommen wird erklärt er bedauere
lebhaft daß er nicht gerichtlich verfolgt worden ſei Wir
werden uns tröſten, ſügte er hinzu wenn man uns ver
prtheilt die Auflöſung der Liga würde uns dagegen ſchmerzlicher
erühren und in dieſem Falle würden wir ein anderes Mittel

zu machen ſuchen um weiter zu exiſtiren Brunetidre
und mie hrere audere der Vorgeladenen ſprachen ſich in ähnlichem

zune aus Das Zuchtpolizeigericht veruriheilte jeden der An
ſlegten von der Liga der Menſchenrechte zu 16 Fres Geld

unter Anwendung des Geſetzes Bérenger Jm übrigen
urde die Verhandlung auf den nächſten Tag vertagt

veſte Paris ſind 300 Trdarbeiter die bei den ſtädtiſchen Ar
en beſchäſtigt waren geſtern in Ausſtand getreten und ver

gen eine Lohnerhöhnng

Die vereinigten Kammern des Kaſſationshofes werden
berte eine Sißung abhalten um verſchiedene ken bezüglich
er Reviſion des Dreyfus Prozeſſes z rüfen Janres

ſchreibt in der Petite Republique die Feſtſetzung der Entede des Koſſationsbofes vor dem 5 Mai ſchließe jede
Möglichkeit einer ergänzenden Unterſuchnng und von Konfron
tationen aus und drücke die Rolle des Kaſſationshofes auf eine
reine Scheinjuſtiz herab Echo de Paris veröffentlicht ein

en mit einem Rath des Kaſſationshofes welcher die
ine ausſprach daß der Parke keine neueUnterſuchung anſtellen ſondern ſich darauf beſchränken werde
durch einen oder zwei Räthe ſolche Perſonen die es wünſchten
oder ſchon gehörte Zeugen verhören zu laſſen Der Bericht
erſtalter BallotBeaupré werde ſich über die Opportunität ge
wiſſer Konfrontationen ausſprechen

Belgien
n den Grubenbecken von Lüttich und Charleroi ſowle im

Baſſin du Centre iſt die Lage des Ausſtandes wenig ver
ändert r dem Baſſin von Mons waren geſtern früh 10,000
Grubenarbeiter ausſtändig Man glaubte daß am Abend im

ecken von Mons der Ausſtand allgemein ſein werde Jm
ohlenbecken von Charleroi waren geſtern vormittag etwa

12,000 Mann ausſtändig Gendarmen und Jäger zu Fuß
patrouilliren im Ausſtandsgebiete Jm Baſſin du Centre hat
wie aus La Louvidre gemeldet wird der Ausſtand ebenfalls be
gonnen bis jetzt haben etwas über 1000 Mann die Arbeit
niedergelegt

Die Regierung hat ihre Zuſtimmung zu dem Plane einer
Weltausſtellung ertheilt die im Jahre 1903 in Lüttich
ſtattfinden und einen vorwiegend induſtriellen Charakter
tragen ſoll

OeſterreichUngarn
J Karlsb ad hat der größte Theil der VBauarbelter die

Arbeit wieder aufgenommen Jn Budweis dauert der
Ausſtand der Banarbeiter ebenſo wie in der Umgebung an

Groſz britannien und Jrland
Jm Unterhauſe fragte geſtern Hogan angeſichts der wider

ſprechenden Kabeldepeſchen die Regierung wie zur Zeit die Be
ziehungen zwiſchen England und den Tonga Jnfeln ſeien
und ob die engliſche Regierung in dieſer Richtung in jüngſter
Zeit neue Verantwortlichkeiten übernommen habe Der Parla
ments Unterſekretär des Aeußern Brodrick erwidert er habe
keine Beſtätigung der hierauf bezüglichen Gerüchte erhalten auch
habe die Regierung keinerlei Ermächtigung zu einem Vorgehen
in dieſer Hinſicht ertheilt Des weiteren erklärte Brodrick über
die Zuckerzölle in Jndien finde ein Meinungsaustauſch
mit Oeſterreich Ungarn ſtatt derſelbe ſei noch nicht genügend
vorgeſchritten um eine Erklärung darüber abgeben zu können
Lord Beresford fragt die Regierung ob ſie angeſichts der
Vorgänge in Kaulung beabſichtige die Beſtimmung des
Abkommens mit China zu benutzen welche die Aufhebung der
chineſiſchen Verwaltung daſelbſt geſtattet falls militäriſche
Rückſichten es erforderlich machen Der Staatsſekretär
ſür die Kolonien Chamberlain erwidert der Gouverneur
von Hongkong habe telegraphiſch gemeldet der Widerſtand

hänge wahrſcheinlich mit der geheimen Geſellſchaft Triad zu
ſammen die in dem Nachbardiſtrikt viele Anhänger haben ſolle
aber an dem Angriffe habe auch mit Geſchützen und Gewehren
ausgerüſtete Miliz in Uniform theilge nommen Am Montag
habe ein weiterer Angriff ſtattgefunden wobei zwei Geſchütze
genommen worden ſeien Auf britiſcher Seite ſeien keine Ver
luſte geweſen Die zu Tage getretene Feindſeligkeit und die
zweifelhafte Haltung der chineſiſchen Behörden machten eine
ſorgfältige Erwägung der dortigen Lage nothwendig Weiter
erklärt Parlamentsunterſekretär des Aeußeren Brodrick Von
den drei betheiligten Regierungen iſt folgende Vereinbarung ge
troffen worden

Jm Hinblick auf die jüngſten Unruhen auf Samoa und
zu Zwecke der Herſtellung von Ruhe und Ordnung daſelbſt
aben die drei Mächte eine Kommiſſion zur Uebernahme der

proviſoriſchen Regierung der Jnſeln ernannt Zu dieſem
weck ſollen die Mitglieder der Kommiſſion die höchſte

Autorität auf den Jnſeln ausüben Alle Perſonen die dort
eine Autorität ausüben ſei es gemäß den Beſtimmungen der
Berliner Akte oder anderweitig ſollen unter dem Befehl der
Kommiſſion ſtehen Kein von den Kommiſſaren im Verfolg
obiger Autorität gethaner Schritt ſoll für giltig erachtet
werden wenn ihm nicht von allen drei Kommiſſaren zuge
ſtimmt wird Falls die Kommiſſare über irgend einen Punkt
außer Stande ſind ſich zu einigen werden ſie an ihre NePergpern wegen Weiſungen referiren Sie ſollen getrennte

erichte über die jüngſten Ereigniſſe liefern und entweder
einſtimmig oder einzeln Vorſchläge hinſichtlich der zukünftigen
Verwaltung machen

Brodrick fügt hinzu die diesbezüglichen Schriftſtücke würden
dem Hanſe vorgelegt werden ſobald die Umſtände eine Ver
öffentlichung derſelben geſtatten Schließlich verwarf das Unter
haus mit 133 gegen 69 Stimmen einen vom Unterſtaatsſekretär
des Auswärtigen Balfour bekämpften Antrag Buchanans in
welchem erklärt wird daß die Staatsausgaben zu ſehr ange
wachſen ſeien und herabgeſetzt werden könnten ohne die Sicher
heit Englands deſſen Einfluß im Auslande und die Wirkſam
keit ſeiner heimiſchen Verwaltung zu beeinträchtigen

Aſien
Das amerikaniſche Kriegsdepartement erklärt daß die Rückkehr

des Generals Lawton keineswegs die Erfolgloſigkeit des Feld
zuges auf den Philippinen bedeute Aus Manila wird
gemeldet daß die Auſſtändiſchen den Sitz ihrer Regierung
47 Mellen weiter nördlich nach Tarlac verlegten

Nordamerika

eine Verſammlung ab in welcher eine ſtändige Organiſation
r Bekämpfung eines engliſch amerikaniſchen

aktes oder einer anderen derartigen Vereinbarung gebildet
wurde Eine ähnliche Bewegung findet in Kanſas City ſtatt
Die deutſchen Einwohner in anderen Städten haben ihre Mit
wirkung zugeſagt

Mittel und Südamerika
Nach einem Privattelegramm der Hamburgiſchen Börſen

halle aus Cuyaba Braſilien herrſcht in der Provinz Matto
Groſſo Revolution

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Breslau 17 April Der Miniſter der geiſtlichen An

elegenheiten hat den Gerichtsaſſeſſor Dr Jacobi mit der
Verwaltung der bisher von dem nach Berlin bernfenen Proſee Dr Hehngu wahrgenommenen außerordentlichen Pro
7 W R er juriſtiſchen Fakultät der hieſigen Univerſität

eauftragt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Als Tataren Nachricht erweiſt ſich nunmehr thatſächlich

die Tunguſcſi Nachricht über die angebliche Auffindung von
Reſten der Andrée ſchen Expedition Der an Ort und Stelle
gereiſte Dr Martin hat folgende Depeſche an Nordenſtjöld ge
ſandt Krasnojarsk Sonntag Bin im ſibiriſchen Urwalde
Taiga geweſen Wege unfahrbar Habe keine Tunguſen ge
troffen Dem erſten Andrée Gerücht liegt Scherz des wenig
gebildeten Grubenbeſitzers Jakobleff zu Grunde Ljalin ſchrieb
Brief an Behörden nachdem Redgeteur Zeitung Jeniſei ihm
von Jakobleſſ s Schreiben erzählt hatte und nachdem er weitere

Jnn Chlicago hielten am Montag abend 40 deutſche Vereine K

Nachrichten belreffend Taiga eingeholt Ljalin iſt dieſes Jahr
nicht im Urwalde geweſen Jch zurückreiſe heute Martin

ZZ

Gerichtsverhandlnngen

Köln 18 April Die Verhandlungen im Linden
thaler Gatten mordreges der augenblicklich das Schwur
gericht beſchäſtigt geben ein betrübendes Bild ſittlicher Ver
kommenheit Nach der Anklage wurde die Ermordung des Tage
löhners Seiwerth durch deſſen Koſtgänger der Beziehungen zu

Seiwerth unterhielt unter deren Beihilfe ſowie der eines
reundes des Koſtgängers geplant und auf freiem Felde wohin

der Ermordete gelockt wurde ansgeführt Die Ehefrau leugnete
zuerſt entſchieden den angeklagten Mörder zu dem Verbrechen

tet zu haben nach einem eingehenden Kreuzverhör
z ſchen den Angeklagten geſtand ſie aber ein daß ſie in der

ordnacht die beiden e empfangen habe Lehtere
belaſten ſich gegenſeitig wobel das Weib des Ermordeten ver
ort daß jeder an der Ermordung theilgenommen habe Vor
eginn der geſtrigen Nachmittagsſitzung hatte eine Orts

beſichtigung ſtattgefunden

Provinzialnachrichten
sh Torgan 18 April Tod durch Blitzſchla g

Gewitterſchaden Jm Laufe des geſtrigen Tages zogen
ler mehrere Gewitter vorüber die ſich in der Umgegend ent
aden und vielfach Schaden angerichtet haben Leider iſt auch

der Verluſt eines Menſchenlebens durch einen Blitzſtrahl zu be
klagen Auf dem Ritiergute Oelzſchau traf der Blitz den
Schornſtein der Brennerei und zertrümmerte denſelben zum
größten Theil Derſelbe Blitzſtrahl traf auch den Schäfer
Born des Rittergutes welcher ſich mit zwei Begleitern auf dem
Wege nach der Brennerei in der Nähe des Schornſteins befand
Born dem der Blitzſtrahl in den Kopf drang war ſofort
todt und wurde durch die niederſtürzenden Steinmaſſen noch
verſchüttet die auch den einen ſeiner Begleiter verletzten Der
Erſchlagene hinterläßt eine Frau und drei unmündige Kinder

n Staritz ſchlug der Blitz in die Mühle des Windmüllers
churig daſelbſt glücklicherweiſe blieb der darin beſchäftigte

Sohn deſſelben unverletzt Feruer ſchlug der Blitz in Mühl
berg in den Schornſtein der Dampfſchneidemühle von Gold
ſchmidt und in den Brennofen der Dampfziegelei von Wehnert
ein Der angerichtete Schaden iſt nicht erheblich Jn einzelnen
Gegenden war das Gewitter von ſtarkem Hagel begleitet

O Bitterfeld 18 April Durch unvorſichtiges Um
gehen mit einer Schußwaffe wurde heute vormittag
über die Familie des Gärtners Nitzſchke hier großes Leid
gebracht N hatte ſich von einem Nachbar ein 7 muw Teſchin
geborgt um die in ſeinem Garten in großer Anzahl ſich auf
haltenden Sperlinge zu verſcheuchen Heute früh beauftragte er
nun ſeinen Oſtern konfirmirten Sohn die geliehene Waffe mit
Patronen und Hülſen dem Beſitzer wieder zuzuſtellen Während
nun der Knabe dieſen Auftrag ausführen wollte trat der acht
jährige Bruder hinzu und bat ihm doch einmal zu zeigen
wie geſchoſſen würde Der ältere Bruder nahm nun von den
Patronen eine welche mit Vogeldunſt gefüllt war und ſteckte
dieſelbe in den Lauf Nun wollte der Kleine aber noch durch
Hineinſchauen in den Gewehrlauf ſeine Neugierde befriedigen
Plötzlich entlud ſich das Gewehr und der Knabe brach ſofort
zuſammen Die ganze Ladung war ihm durch das linke
Auge in den Kopf gedrungen Nach 2 ſtündigem Leiden
verſchied der bedauernswerthe Knabe ohne die Beſinnung wieder

erlangt zu haben
ſOrd ensverle ihungen Dem ſachſen meiningiſchen Amtsgerichts

Roth Sillich zu Gräfenthal im Kreiſe Saalfeld iſt der Rothe Adler Orden
vierter Klaſſe dem Erſten Gerichtsſchreiber a Kauzlei Rath Tiebe zu
Heiligenſtadt der KronenOrden dritter Klaſſe dem Modelleur Benjamin
Hultzſch zu Naundorf im Kreiſe Liebenwerda und dem Bahnwärter a D
Beneke zu Groß Buckow im Kreiſe Jerichow II das Allgemeine Ehrenzeichen
verliehen worden Den nachbenannten Offizieren c iſt die Erlaubniß zur
Anlegung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Jnſignien ertheilt und zwar
des Ritterkreuzes zweiter Klaſſe mit Eichenlaub des badiſchen Ordens vom
Zähringer Löwen dem Hanptmann Freiherrn von Gemmingen Gutten
berg vom 8 Thüringiſchen Jnfaunterie Regiment Nr 153 des Kom
thurkrenzes Fzweiter Klaſſe des ſachſen erneſtiniſchen Hausordens dem

ajer Kaſiſchke vom 8 Thüringiſchen Jnfanterie Regiment Nr 153
des Ritterkreuzes deſſelben Ordens dem Hauptm Frhrn v Wangenheim Ernſt
von demſelben Regiment dem Hauptmann Banmbach à la suite deſſelben
Regiments Direktions Aſſiſtent bei der Munitionsfabrik in Spandau dem Ober
Stadsarzt 2 Kl Dr Den tſch Regiments Arzt des 8 Thür Jnf Reg Nr 153
des Ritterkreuzes 2 Kl deſſelben Ordens dem Oberlentnant Müller und
en Leutnants von der Dollen und Moeller von demſelben Regiment
der demſelben Orden affiliirten ſilbernen Verdienſtmedaille den ViceFeldwebeln

Fitting Neppe Wilde Rietz ſch und Rode den t teberLanz enberg und Marx dem Sanitäts Sergeanten Mielſch den Hoboiſten
Sergeanten Groſſſe und Hain und Unteroffizier Richter ſämmtlich von dem
ſelben Regiment der CommandenrJnſignien zweiter Klaſſe des anhaltiſchen
Hausordens Albrechts des Bären dem Oberſten von Frankenberg und
Proſ i Commandeur des Anhaltiſchen Jnfanterie Regiments Nr 93 der
Ritter Jnſignien zweiter Klaſſe deſſelben Ordens dem Hauptmann Schimmel
pfenmig von der Oye von demſelben Regiment der RitterJnſignien zweiter
Klaſſe deſſelben Ordens den Leutnants Haupt Goedecke Thümmel
Freiherr von Salmuth von Scheven von Marses Conrad und
Freiherr Grote von demſelben Regiment der ſilbernen Medaille deſſelben
Ordens dem ViceFeldwebel Hahn dem Sergeanten Röhr nnd den Hoboiſten
Sergeanten Hauſteln ſämmtlich von demſelben Regiment

Perſonalnach richten Der Regierungsreſferendar Grafv Unruh
aus Erſurt hat die zweite Staatsprüfung für den höheren Verwaltungsdienſt be
ſtanden Verſetzt ſind die Königl GewerbeJnſpektoren Horn in Merſeburg
nach Prenzlau Rüdens in Konitz nach Gotlar a Harz und Collins in
Ratibor nach Merſeburg

Deſſau 18 April Auf ſentſetzliche Weiſe verun
t Ende der vorigen 7 in der Deſſauer Zucker

affinerſe der 18 jährige Arbeiter Parz Derſelbe wurde als
er in dem Glauben der Behälter ſei leer eine Salnrationspfanne
öffnete von dem heißen ſofort ausſtrömenden Jnhalt ſo ſchwer
verbrannt daß er im Kreiskrankenhauſe wohin man ihn ſofort
ſchaffte am Sonntag nach ſchrecklichen Leiden verſtarb Zwei

ollegen des Verunglückten welche ihm zu Hilfe zu kommen ver
ſuchten wurden gleichfalls erheblich verletzt

Eiſenach 18 April Der Großherzog iſt vortrefflich
ausſehend mit großem Gefolge heute hier angekommen Er
wurde feierlich empfangen und von der in großer Menge er
ſchienenen Bevölkerung mit Jubel begrüßt von hier begab er
ſich alsbald auf die Wartburg

Aus dem Königreich Sachſen 18 April Groß
feuer Ueberfahren Heute morgen war jedenfallsdurch Selbſtentzündung in dein großen dreiſtöckigen Gebäude
der Firma Gebrüder Wagner am Mühlgraben in Krim
mitſchau in welchem Vigogueſpinnerei betrieben wird Feuer
entſtanden wodurch daſſelbe vollſtändig ausbrannte Die Thätig
keit der Feuerwehr mußte ſich darauf beſchränken die neben
ſtehenden Etabliſſements von Döhler und Roſſe Lichtenſtein
n erhalten was ihr auch gelang Geſtern früh gegen 5 Uhrdem in dem Reſtaurationsgebäude des Gaſthofes zu Boberſen

Feuer aus Das Reſtaurationsgebäude ſowie ein Nebengebäude
rannten bis auf die Umfaſſungsmauern nieder Auch der Saal

wurde von dem Feuer angegriffen konnte aber erhalten werden
ebenſo zum Theil das Brauereigebände Heute früh 5 Uhr
wurde auf dem Leipziger Bahnhofe in Dresden in der Nähe
des Heizhauſes Pieſchen ein junger Mann todt aufgefunden
welcher ſich offenbar durch einen der Nachtzüge hatte überfahren
laſſen Der Kopf war vollſtändig vom Rumpfe getrennt

Leipzig 18 Apxil Verunglückt Heute vormittag hat
ſich auf dem Vayeriſchen Bahnhofe ein ſchwerer Un d i 723
fall zugetragen Ein 35jähriger GeſchirrführerEteinkce der anf dem Kohlenbahnhofe Kohlen n g
wollte ging unbeſugterweiſe über die Gleiſe und kroch ſe e
lich ohne daß es bemerkt wurde zwiſchen den e Vanſelben

uſammengeſtellten Kohlenzuges dindurch der ſich in de

e

ugenblicke in Bewegung ſetzte Der Geſchirrführer wurde

ſofort getödtet



S
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Vermiſchles
Schwerer NUnfall in Cagliari Bei der Abfahrt des

italieniſchen Königspaares aus Cagliari hat ſich geſtern durch
den Einbruch eines Geländers auf einer von Zuſchauern über
füllten Terraſſe ein folgenſchwerer Unfall ereignet Zahlreiche
Perſonen ſpeziell Zöglinge des Lehrerinnen Seminars ſtürzten
herunter 14 derſelben ſind verletzt einige davon ſchwer ein
Laſtträger wurde getödtet Die Majeſtäten ließen ſofort den
Zug halten verließen denſelben und begaben ſich zu den Ver
letzien Der Unfall fand auf einer kleinen an die Wohnung
des Bahnhofsvorſtehers ſtoßenden Terraſſe ſtatt Auf der
ſelben befanden ſich 36 junge Mädchen des Lehrerinnen Seminars
und mehrere Frauen 19 junge Mädchen nnd eine Frau
ſtürzten herab zwei junge Mädchen wurden ködtlich ver
letzt Unter der Terraſſe befanden ſich ein Bahnhofsarbeiter
und ein Gepäckträger letzterer wurde getödtet der Arbeiter
tödtlich verletzt Der Unfall iſt nicht etwa einer Nachläſſigkeit
ſondern dem bedauerlichen Umſtande zuzuſchreiben daß ſich die
jungen Frauen und Mädchen die ſich auf der Terraſſe des
Bahnhofs befanden ſo heftig gegen das Geländer dränagten
daß dieſes abbrach Wie jetzt feſtgeſtellt iſt wurde ein Mann
getödtet drei junge Mädchen wurden ſchwer zehn andere leicht
verwundet Bevor der König und die Königin abreiſten über
mittelten ſie dem Präſidenten 100,000 Lire für die Armen und
für wohlthätige Stiftungen

Unglücksfälle und Verbrechen Nicht weniger als 29,000
Mark waren in Hamburg dem Rentier V in der Nacht vom
29 auf den 30 Dezember v J bei einem galanten Abenteuer
in St Pauli abhanden gekommen Er war mit zwei Mädchen
die er unterwegs getroffen hatte in deren Wohnung gegangen
Dort hatten die Mädchen die Gelegenheit benutzt üm ihrem
Opfer während des Schlafes Banknoten im Werthe von 29,400
Mark zu entwenden Als der Rentier am anderen
Morgen erwachte waren die Mädchen natürlich längſt
über alle Berge Es gelang aber alsbald der Diebinnen
die mit ihren Zuhältern das Geld durchzubringen ver
ſuchten habhaft zu werden Das eine Paar würde in
Hamburg das andere in Paris verhaftet Das Gericht ver
urtheilte die Angeklagten zu 4 und 3 Jahren Gefängniß Für
den Beſtohlenen iſt dies allerdings nur ein ſchwacher Troſt
Denn nur 11,000 M ſind im Beſitz der Mädchen und ihrer
Zuhälter vorgefunden worden Bei Katznaſe bei Elbing iſt
die 50 jährige Arbeiterfrau Koslowski ermordet aufgefunden
worden Die Verwundung beſtand in einem Stich ins Herz
Als Thäter wird vermuthet der eigene Schwiegerſohn der die
Ermordete nach Hanſe begleiten wollte Ob ſich dies beſtätigt
muß erſt die Unterſuchung ergeben Jn Rohrbach bei Triberg
iſt gegen den früheren Landtagsabgeordneten Löffler und Frau ein
Mordverſuch ausgeführt worden Beide ſind durch Schüſſe ſchwer
verletzt der Thäter iſt verhaftet Eine amtliche Depeſche bringt
die Meldung von einer großen Feuersbrunſt die in La Poine

Pftre auf Guadelonpe ausgebrochen 500 Häuſer und
Hütten ſtehen in Flammen Das Feuer iſt noch nicht gelöſcht

Man glaubt daß es angelegt worden iſt Jm Güterſchuppen des Broadſtreet Bahnhofs zu Chiswick m England
wurde eine Kiſte mit der Leiche einer jungen Frau und zwei
Kinderſchädeln gefunden Die Kiſte war adreſſirt nach Belgien
und wurde ſofort in die Leichenhalle geſchafft die amtliche Unter
ſuchung iſt eingeleitet Die zwiſchen dem 14 und 15 ſüd
lichen Breitengrad gelegenen Gegenden der Queensländer
Küſten ſind am 4 d von einem verheerenden Orkan heimgeſucht
worden dem mindeſtens 300 Menſchenleben zum Opfer gefallen
ſein ſollen Der Voſtdampſer Warrago der am 9 d in
Cooktown eintraf iſt auf der Fahrt dorthin zahlreichen ſchwimmenden
Leichen begegnet deren Bergung ſich aber des ſtürmiſchen
Wetters wegen als unausführbar erwies

Letzte Telegramme
Nimptſch 18 April Bei einer Vergnügungsfahrt die

22 Mitglieder des hieſigen Männer und Juünglingsvereins
unternahmen wurden ſämmtliche Jnſaſſen eines Wagens
heransgeſchleudert wobei eine Perſon getödtet und
ſieben ſchwer verletzt wurden

Altona 18 April Jn einer Verſammlung der aus
ſtändigen Schneidergeſellen wurde mit 42 gegen
3 Stimmen die Aufhebung des Ausſtandes beſchloſſen

Waſhington 18 April Der Kreuzer der Vereinigten
Staaten Marblehead hat Befehl erhalten den Newark
nach dem Stillen Ocean zu begleiten um unter das Kommando
des Admirals Kautz geſtellt zu werden Es wird angenommen
daß das Kriegsſchiff Texas für den Stillen Ocean in Bereit

ſt Scbalten werden ſoll falls ſeine Dienſte dort erforder
ich ſind

ca

Meteorologiſche Station zu Halle

18 April 10 April
9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mr

Barometer Millimeter 75Thermometer Celſius s 73
d o oMaximum der Teperatur am 18 April 13,7 C

Minimum in der Nacht vom 18 April zum 19 April 6,20 C
Niederſchläge am 19 April 7 Uhr morgens 0,1 mm

Donnerstag 20 April
Mild und trocken bei vermehrter Aufheiterung

Bericht des Berliner Wetterburegus
vom 18 April morgen

Memel 761 475 WSW 3 wolkenlos Swinemünde 7heiter Hamburg 765 452 WeW 2 wolkenlos t r
Regen Berlin 766 40 SW 2 wolkenlos München 761 9 S 4
halbbedeckt Wien 765 ſtill heiter Trieſt 765 140 ſtill Regen
Petersburg 753 22 W Schnee Haparan da 755 3 ſtill wolkenlos
Cort 765 462 SW 3 heiter Paris 768 42 O 1 Dunſt

Handel Gewerbe und Verlcehr
2Zahlungseinstellungen Gera 18 April iPietschel Landgrebe Fbri naleker un

e hier hat Konkurs angemeldet Die Firma hat viel mit dem
zu thun gehabt und soll dort grössere Verluste erlitten haben

Der den Status war bestimentes voch nicht zu ermitteln Aus der
Wer branch e werden folgende Insolvenzen gemeldet

3 ittkowsky in Berlin hat einen Akkord von 27 PrzentMarſe 7 dem Konkurse Gebr Breuninger vorm R Käs
z ri sind 20 25 Proz zu erwarten Die Sehnhn von artin Marquardt in Tuttlingen und JakobSchneider in Pirmasens befinden sieh in Zahlungsschwierigkeiten
Mansfelder Gewerkschaft Die gestrige telephonisel Meldung des Kuxen Kurses mit 1105 ist e n nsiehe unten Leipziger Kursberiehj anrießits es muss 1205 heissen

Vnnren ung Produktenberichte
Getreides
Telegr Rother Winterweigen

Juli 79 September 78 Oktober
Jan 469, September Mehl 285 Getreide

April Telegr Weizen Mai 73 Jull 74

New Vork 18 April83 Woelzen Mai 78
Mais Mai 40
fracht I

Chliesgo 18
Mais AIni 45

18 April
Central Stelle der Prenss, Landwirthsehaſtskammern

Notirungsstelle

a Für inländ Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden

Leipzig 18 Apr

327

per Mai 32798 68

il

n 272

b Weltmarkt

Zuckoer

Fest

Weizen Roggen Gerste Haker

Magdeburg 146 160 138 150 150 175 140 160Alimark 150 155 135 140 140 145 135 150
lerseburg östlich 150 158 140 150 150 163 140 157

do westl der Mulde 150 165 140 150 150 163 138 150
Kriur t 145 158 140 145 150 175 135 150Danzig 150 165 134 139 118 134 132 135Königsberg i Pr 153 127 135 125 124 132Breslau 143 160 131 141 125 145 121 128
aut Grund heutiger eigener Depeschen in Mark die Tonne einschl Fracht

Zoll und Spesen aber ausschl der Qual itäts Unterschiede
am 18 4 am 17 4

Von New Vork nach Berlin Weizen 83 Cts 177 50 M 177 20 M
Chicago 7 Weizen 7356 Cts 170 00 165 50Liverpool Weizen 5 sh 69 d 168 50 163 80Odessa Weiren 87 Kop 164 50 1614 50Odessa a Roggen 79 Kop 153 75 153 85Riga J a Weizen 93 Kop 108 50 169 75Riga Roggen 84 Kop 157 50 157 75In Paris Weizen 20,90 Fr 170 25 17020

Oelsaaten Oele Fettwaaren
New Nork 18 April Telegr Schmalz Western ateam 5,47

do Rohe und Brothers
Raps per 1000 kg nominell Raps

kuchen per 100kg netto A Br Rüböl rohes per 100 kg netto
ohne TFass Hüssiges 46,20 M bez u Br gefrorenes

Paris 18 April Schluss Kohzucker behauptet 88 loco 319 à
Weisser Zucker behauptet Nr 3 per 100 kg

Mai Aug 33 per Okt Jan 307 g
London 18 April 960 Javazucker loco 12 fest Rüben Roh

zucker loco 10 sh 11 d fest
e n

per April 32,

6,15 Br

Antwerpen 18 Ap

Petroleum

ril

Telegr
loco 18 bez u Br per April 18 Br per Mai 18 Br

New Vork 18 April

Loco 6,25

Hamburg 18 April Petroleum rubig Standard whito ogo

Bremen 18 April Börsen Sechlussbericht Rafänirles Petroleum
Offizielle Notirung der Bremer Petroleum Börse

Schlussbericht Raffänirtes Tr
Weicheènd

Petroleum Standard white in
New Vork 6,95 do in Philadelphia 6,90 do Refined in Cases 7,77
do Credit Balancos at Oil Cityx i 13 00

Wasserstände bedeutet uber unter Null

Br
pe weil

Anssig 18 April
gemeldet Heuti
Aussig
Statfel

Schiffsverkehr und Frachten
Von den oberen Plätzen werden 42 em Fall

Fahrtiefe 48 Zoll österr Mass Fracht von
nach Magdeburg das Doppelhektoliter 35 Pfg forttaufende

Saale und Unstrut Fall WunensgegTl

Artern Brückenpegel 17 April 0,64 18 April e
Weissentels Oberpegel 54 4 2,50 4

do Unterpegel 0,66 0,52 14Trotha 18 1,98 19 1,96 2Alsleben Oberpegel I17 49 18 2,46 31do Unterpegel 42,05 92 13Bernburg 1,63 1,57 6Kalbe Fherpegei 68 g 4 1,64 4
do Unterpegel 1,28 2 1,14 14

Moldau Iser Eger, BElbe

za r ſern rn ſrrſſeetBad woeis J 17 40,14 8 Torgau 17 1,36 4 mPrag 0,13 14 Wittenberg 2,02 2Junghunzlau 40,26 8 Rosslau 1,42 7lann 40,36 13 Warb 1,84 4Pardubite 0,14 Magdeburg 1,63 1Brandeis 0,30 1 Tangermünde l 2,24 2Melnick 0,03 26 Wittenberge, 1,92 3ILeitmeritz 0,16 15 bömitze Peg I16 1,22 12Aussig 18 0,44 14 auenburg 1I7 1,32 14
Dresden 0,871 17

Druck und Verlag von Otto Hendel

schäfter u Walcker 1 91,00b6Dentsche Hypoth PfandbriefeſConcordia Bergwerk 19 1291,50 ba
Berliner Börse 3chlesische Cement 14 238 25b26 u Rentenbriefo onsolidat Bergw G 18 353 be

m 18 April zehwartzkopff 12 244 00 b r T Ponsol Marie z I104 95 bvo Jiemens Glas Industr 14 249,50b26 e e 7 t00 106 Duxer Kohlen Kon 10 154,00 baEigänzung zu den Notirungen SStettiner Cham Didier 20 430,00bz0 Gr K B IV rz 110 z Eschweiler Bergwerk 15 232
im gesir Abendblatt Sudenburg Maschin 0 1145,50626 37 v V x2 100 96 500 Gelsenkirch Gussstahi 12 226,25628

Thüringer Salinen 1 73,25b20 do v 7 unkb b 1900 4 100 306 Georg Marien St A 8 164,50 ba
Bank Disconbo Ver Köln Rottw Pulv 15 223,160 o VILunkb b 1903 4 101 600 o st Pr

Berlin Wechsel 4i, omb St Vereinsbrauerei Artern 5 Deutsch Grundseh Obl 4 100,00b20 Harzer Eisenw konv 9meter 2 Brigeert t PWeett Brabt tnduetne d 67 vo n u on 5äee h in S gen
Petersburg 6, Wien v do Union konvy 16 r p T z mowrazl Steinsalzb 3 78,406London 3 Paris 2 do 69 St Pr EEamb IIyp rzb à 100 3 100,000 Kattowitzer 12 212,10b29Vittaver r 16 23 pro i o 315 u Königin Marienhütte 98 25d10

ſilhelmshütte 82 o S 46 105 uk 96,50b2 König Wi r 5Deutsche Fonds u Staatspap Suekerfabt Frauzig i 5 123 00020 o S 301 300 l 1909 9,000 König helm 20 3
erline z 96,500 Hann Bod Pf I uk 1904 190 ILeopoldsgr Edderitz /2 104 00220
erner San al al an do do II 3 98,000 Luise Tiefbau Konv 738,50 bado 1892 3 92 10b260 3 i 96 3digräeburger 8t An 97 406 Dontsohe Risenb Prior Ovlig h e d Wiehe er e 118,50v

do do neue a do 3 97 5062 M arienhütte Kotzenau 109 106x Anl 97,500 Mainz Ludw 75 76 79 w P 137 u ee e z do do v i696 z Präm Pfäbr l r e eBaxrische Anleihe 4 173,000 ſOstpreuss Südbahn 4 100 756 W v 4 o ob Ter
Braunsehw 20 Thlr I27 9002 Ostpreussische 37 97,508 Sehlesiseh Zinkhütten 18 368,09d28
Köln Ml ind Pr Anth 8/,138 25b20 Doutsehe Risgenb St Prior Pom II VI 1900 uk 100 50b20Stadtberger Hütte G 165 00 e

50 e oose 3 c do r 1904 uk r Wurm Revier 7 136 10 beininger ILoose 9002 PBreslau Warschau 4 Posensche J WOldenb 40 Thlr ose 3 131,25b2 Hortmunä Gronau 4 P Ptd 1 II r2 110 5 118,006 l I Berg w o
h a Marienb Allawiaw 5 do III V u VI rz 100 5 107,7560 Ag Elektr Gesellsch 4 191,300Ausländische Fonäds Ostpreuss Sücbbahn 5 I115 90ba0 c war r l räänh 100,600

h Pr Centrb Pfdbr ochumer GuassAgent Gold Ke n m o 900 3 95 700 Dessauer Ga to7o inner e ie e Pleenb Peter Omugettenen p rn enr n ln e e äo äo XV VII 4 100,500 Hamb Paeketfahrido do 1888 Ital i Ob v St gar 3 59,80b20 Pr p A f 16805 4 101,000 aurahütte 94,506Chilen Gold An 1889 86,200 do Atiitelmeerb stfr 4 86 708 g J Cert 8 96 2500 Nah Obligationen 477 105 50eue
Egyptische priv Anl 3 WLemberg Czernowitz 4 Pr Pfabr B nk 1905 37 965 o Norddenischer Iioyd 4 77 7do do do 5 Oest Frz Staatsb gar 33 40 X VIIi ukdb 1909 3 9825b20 Obersehl Eisen Ind 4 101,106

r n 49 Ergkaunege 4 do Kieinb 0b1 v 1904 eriech Anl 1881 Pr 2 25 7 ido Kons Goldrente 37 u Oesterr Lokalbahn 4 99,80b2 e I 3n/ 97 750
do Monopol Anl n do Rh W Bder I III V Bank Aktiendo Gd Anl v 1890 S üdöster Bahn Lomb 75 e T on l 4 550an 10 Lire Loose 7 13 2560 do Obligationen 106 30b26 II pr Zu 4223 v Je S tMexikaner Anl à 100 8 100 7ob2 Ung Nordostb Gold O 4 x v räb 1908 S 98,106 Boreg n nädeisverein 6 108 25be3

do à 20 68 1101,600 40 Eisenb Silb A 4 101,900 v 5 u v 4 2 102 700 W m 99 20 r
Norweg Staats Anl 88 3 Z wangorod Domhbr gar 4/,103 20b guehsi e San W n Rom 5/,106 50Oesterr 1860er Loose 9 146 0962 IKosl Woroneseb Obl 4 ch u 58 808 a riger Bri x 627 133,60Rumän 59 Anl 81 a K Chark As Obl 80 4 e 357 a e 127 200Russ Gold R 1884 871 Kursk Kiew 4 100,30b20 Wert riit I i B 3 98 006 e Tifert B Hahn 123003do Orient Anl II WMosco Kiew Woron 4 100,50b20 P F e et 4 102 600 a n th B er 8 119 500do do 4 Ploe Kurs l Porenele 102,300 reden Bankverein 7 118 506do Nicolai Oblig x z Mosco Rjäsan 4 100 80b2 Preussisoue 102 200 Essenor Kredit 72/,139,905do Boden Kredit 5 I119,500 Mſosco Smolensk 5 100,008 Sachs en 4 ho2,250 Gotnner Privatvank 7 137 00
do 3 do gar 3 22,000 JOrel Griäsi 1889 4 S ore Nog o er Grunge dith 4 13100 sRuss Präm Anl 8641 5 283,00bz2 Rjäsan Koslow 4 d a 5 e 265 Ria Uralsk kd do do junge 4 11Le a s An I 3 97,60520 jasan v h 4 100 803 Hamburg Hy th B 8 154 756d 1590 s 97 60b20 Rjaschk Morczans s 1 Borg werks u Kütton Ges e 5 m
do Hyp Ptavr ſs76 4 100 h Bybinete Bologoye 4 100 500 Aplerbeer heeher Kommwerep 142 100

Türkische Anleihe D 1 23,35b Rüss Südwestbahn 4 100,250 Arenberger Bergwerk 60 Wagdeburger Privatb 57 114 00b0
do Aminist 5 ransvaukagisehe 68,006 Baroper Walzwert 0 87 25t20 Norad Grund Krecit 86,256do 400 Fres T ooze z i Warzehau Wiener ider 4 Herzens s 140708 ler Hyp B Gplelb 182 2008

Ongarische Gold A 102 900260 do I Ser 4 i e h eà K R 4 97306 Wiladikawskas Ob 1 105 Bismarckhütte 15 267,00b20 Preuss Pfandbr B 6 122äo Stuaw B 9 3 86 20b20 do n So 4 100 603 Bonifacius Bergwerk O 141,50B IRealkredit Bank 13 50 d

Manitoba rz 1933 J 114 e e neneIndustrie Aktien u u I b 1921 h I eipziger BRörse 18 April
C Aniinfabr ſI2727 o Pref 4 102 90bz0 S M ZtZämiraisgarten Bad 4 85 10b26 do Gen Lien 367 50bz08 Sächs Rent Anl 2333 90,500 Manst Gew 16882 101,250
Annaburger Steingut 14 r S nien r r 45 1000 90,500 47 do 1879 101,250

eng edo B Wilw G i Liq 1174b Thatoſ T 2070 M 5 99 I 39 0 Staatsanl 1855 10093,250 14 do 1876 99,506Braunschweiger Jute 16 214,89b26 II 2040 M 5 100,6002 /2 do 67 kv 49 500 b0ba 3 Altb Landoblig 1000 109,406Berl Anh Maschinen 13 /,241 90b Aacedonische G 0 3 59,406 83 Landrentendr 500 97,756 3 do do 500 100,406
Berliner Boekbrauerei 10 196 75b209Portug Eisenb O 1886 3 66,700 Hirdo Brauerei Königst 4 129,00b20 do 1889 4 Div Disenb Stamm Akt 5 105 006do Union Gratweil 7 I128 40b Leipz BaubankBrsl Pisenb Iinke 14 292 a t 333,503 3 e84 m No n o slektr Strassb 42 40bzt n Risenbahn Stamm Akten 14 Busehtiehrad Iit A Zao Gr elektr Strassb 211 00br0
Charlottb Wasserwerk 11 289,750 13 do do B 3168,000 10 do Bierbr ReudnChem Fabr Schering 7 190,00b Aachen Mastricht 54 118,60b2 106 Galjz Ludw B 7 F Riebeck Co 209,503
Chemn Masech Zimm 9 197,600 Buschtiehrader B 13 C 6 Graz Köflach 142,006 17 r r 189,008
Dessauer Gas 12,216,25b20 e e e 1157,600 2 Marienburg Mlawka 81,506 e 5
Disch Gasglühl Ges 413,00b2 v 4 o VDwore n 9 161,1062 Div Bisenb St P, Akt W Mansfelder Kuxo i
Fgestorff Salzwerke 6 144,90B 6 Dux Bodenb Lit A 10 Tr r arm ee 18 e AuslAnd Bisenb Stamm u 6 do do B 9 Jnoho Woebetaniren Ach Ken i Stamm Prior Atien er Gebönber SGörlitzer Eisenbbed Thür Gasges Spr 50a en i Bau u Kredit Axt I Kann r s SoHarburg Wien Gummi 29 339 75b2 Böhmische Nordbahn 77 10 Allg D Kr A Lpr 202 ,7 7 Thär Br V St
Harkort St Pr konv 5 143 60 b G 2liz Karl Ludw 5 9 Dresdener Bank 159 256 7 do St Prior
do Brücienb ſonv 7 140,006 berg rn 4 er ix aschau Oderberg ipziger 7 o om enber er 8 78 Kronpr Buga st den nypotter B 148 598 Se Zur ertaht Gisneig 12850

Keyling Th Fiseng 6 129 590 Lemberg Crernowitz 6 146,250 6 Sächs Ban 143,000 8 Zuvkerrafk Halle 128,006Koln dlneerer EBew S e er o geä T Auni Rsenb Fr On e eng 4 Die Luna trio Papier et herLa Veloce Ital D 0 66 99 d ngar aliz v m 9 Chemn Werke Zim 198 002 5 do do Gold 101,008
Ludw Löwe Co 24 433 00b20 24 Oröllw Papiorkfabr 4 Buoscehtiehr 1896 atfr 200 208
agdeburger Baubank 1/,117,90b KursK Kiew itz 50 bMagdeb Strassenbahn 190,50 b Warschau Terespol 5 d e n u 4 n wu

Masehin Breuer 7/,148,90620 Warschau Wien 19 420 000 Stlor Vorz A I148,90b201 5 Dux Bodenbaohb 78,750

e hen l mu 6Cb2 tthardbahn 5 9 ermania Sehwalbe 5 o do 18Gppel Poni Genett e mit Meriäiqnanx 9 139,506 27 Gep2d el 519000 a arz2Potizehg Si
üttich Lim 161 o do Pr A I 10000 5 o Em v 1871 uBassage 656 00b20 Schweiz Centralbahn 57 do do do II 910 o 4 Kasehau Oäerberg 95,260

Pferdebahn Breslauer 12 328 do Nordostbahn S W Häallesche Str B t 4 Pro Du Gold
Saline n en m 2 91,000 do Unionbahn 3 3 Kotte Elbseh Axt 75,000 5 0 Gola 7Sangerhäuser Masch 22 313,500 S 6 Körbied Zuekerfo 1128,000 I 6 Preg Turnan
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